
 



 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
 
 
mit der Auftaktveranstaltung am 24. März 2010 fiel 
der Startschuss für das Projekt der „Fahrradoffensive 
in Weilimdorf“. Das Ziel dieser Offensive war es, das 
Fahrradfahren in Weilimdorf attraktiver und sicherer 
zu gestalten.  
 
Es war uns ein großes Anliegen, das Projekt mit Beteiligung der gesamten Bür-
gerschaft des Stadtbezirks durchzuführen, da nur so sichergestellt werden 
konnte, dass die Maßnahmen den Vorstellungen und Wünschen der Weilim-
dorfer entsprechen.  In Zusammenarbeit mit dem Radforum Stuttgart und 
dem ADFC haben sich drei Themengruppen, aus interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern, fast ein Jahr lang der Verbesserung des Radverkehrs im Stadtbe-
zirk gewidmet. Die erarbeiteten Ergebnisse wurden dabei der Öffentlichkeit 
bei einer Abschlussveranstaltung im Februar 2011 vorgestellt.  
 
Bei einem „Fahrradaktionstag“ am Samstag, den 28. Mai 2011, stand  Weilim-
dorf ganz im Zeichen des Fahrrades. Hierbei wurde auch die neue Weilimdor-
fer Fahrradkarte präsentiert, die im Bezirksrathaus erhältlich ist und den Radle-
rinnen und Radlern fünf Routen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade rund 
um Weilimdorf anbietet.  
 
Im November 2011 hat sich der „Runde Tisch der Fahrradoffensive“ konstitu-
iert, welcher von nun an zweimal jährlich tagen wird, um die Umsetzung der 
Maßnahmen aus der Fahrradoffensive Weilimdorf zu überwachen, weitere 
Entwicklungen und gegebenenfalls Nachsteuerungen zu begleiten und falls 
notwendig neue oder weitere Maßnahmen aufzugreifen.  
 
Das Projekt hat sich als sehr wertvoll erwiesen, zum einen wurden Mängel und 
Gefahrenstellen im Fahrradverkehr aufgedeckt und zum anderen viele neue 
und kreative Ideen zusammengetragen, die teilweise bereits umgesetzt wur-
den - einige befinden sich derzeit noch in der Umsetzung.  
 
 
Es grüßt Sie ganz herzlich  
 
 
 
 
Ulrike Zich  
Bezirksvorsteherin  
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Chronologie 

 
09.12.2009: 
Erste Sitzung zur Radverkehrskonzeption. 
Fahrradoffensive Weilimdorf wird beschlossen, das Projekt wird zeitlich begrenzt. 
 
 
12.01.2010 
Planungstreffen mit Claus Köhnlein, Fahrradbeauftragter der Landeshauptstadt  
 
 
14.01.2010: 
Planung der Auftaktveranstaltung zur Fahrradoffensive. Es sollen Vorschläge der 
Teilnehmer gesammelt und in Gruppenarbeit weiterverfolgt werden. 
 
 
24.03.2010 
Auftaktveranstaltung (siehe Protokoll) 
 
Es bilden sich aufgrund der Themen folgende Gruppen: 
 
TG1  Sport und Freizeit 
TG2  Schulwege 
TG3  Zentrum, Stadtteile, Umland, Pendler 
 
 
27.03.2010  
Fahrradputzete auf dem Löwen-Markt  
 
 
29.04.2010  
Ortsbefahrung mit Teilnehmern der Fahrradoffensive, einer Stadträtin, Matthias Pfaff 
und Frank Zühlke vom ADFC Stgt. und Richard Brümmer, AG Schulwege 
 
 
03.05.2010 
Das Hotel Holiday Inn eröffnet mit „Rent a Bike“ eine Fahrrad-Verleihstelle 
 
 
06.07.2010 
Befahrung des Stadtbezirks durch die Themengruppe 3 
 
 
25.11.2010 
Moderatorensitzung zum gegenseitigen Austausch der bisher erarbeiteten 
Ergebnisse und zur Vorbereitung der Präsentationsveranstaltung 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
15.02.2011 
Präsentationsveranstaltung im Bezirksrathaus 
 
 
22.03.2011  
Moderatorensitzung zur Vorbereitung des Fahrradaktionstages 
 
 
05.05.2011 
Informations- und Koordinierungstreffen für alle Teilnehmer des Fahrradaktionstags 
 
 
28.05.2011 
Der Weilimdorfer Fahrradaktionstag bildet den Abschluss der Fahrradoffensive. Er  
findet mit Informations- und Verkaufsständen rund um das Fahrrad auf dem Löwen-
Markt statt.  
 
Die neue Weilimdorfer Fahrradkarte, die fünf Touren mit unterschiedlichen Längen 
und Schwierigkeitsgraden beinhaltet, wird präsentiert und kostenlos ausgegeben.  
Die jeweiligen Touren werden, begleitet von einem Coach, mit der Bevölkerung 
befahren. 
 
 
Ausblick: 
Jährlich soll ein „Runder Tisch“ mit den Beteiligten der Fahrradoffensive stattfinden  
um die bisherigen Umsetzungsmaßnahmen zu diskutieren und ggf. neue Ziele zu 
formulieren. Die Konstituierende Sitzung fand am 15.11.2011 im Bezirksrathaus 
Weilimdorf statt.  
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Fahrradoffensive Weilimdorf 2010 
 

Auftaktveranstaltung  
 
Für alle, die in Weilimdorf gern mit dem Fahrrad unterwegs sind, ob zum 
Einkaufen, zur Arbeit, in die Schule oder in der Freizeit, startet 2010 die  
 

„Fahrradoffensive Weilimdorf“ 
 

 
Auftaktveranstaltung mit 
Bürgerbeteiligung 
 
Mittwoch, 24. März 2010, 19:00 Uhr 
 

Bezirksamt Weilimdorf,  
Löwen-Markt 1, Zimmer 104   
 

Eine Veranstaltung des  
Bezirksamts Weilimdorf und dem 
Stuttgarter Radforum  

 
 

Programm: 
 

� Begrüßung und Einführung: Bezirksvorsteherin Ulrike Zich 
  Claus Köhnlein, Fahrradbeauftragter 

� Vorstellung: Stuttgarter Radforum durch die Arbeitskreissprecher 
 

� Bildung der Gruppen 
 

-  Sport und Freizeit 
-  Schulwege 
-  Wege zur Arbeit / Berufspendler 
-  Weilimdorf Zentrum und Anbindung der Stadtteile und Umlandgemeinden 

 

� Gruppenarbeit 
 

� Zusammenfassung (Ende gegen 21:30 Uhr) 
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Bezirksamt Weilimdorf     Stuttgart, den 25.03.2010 
15 Weil        Frau Rosenitsch 
        Nebenstelle 5305 
 
 
 
 
Auftaktveranstaltung „Fahrradoffensive Weilimdorf“ 
vom 24. März 2010 
 
Vorsitz: Bezirksvorsteherin Frau Zich 
 
Herr Claus Köhnlein, Fahrradbeauftragter der Stadt Stuttgart, Amt für Stadtplanung und 
Stadterneuerung 
Frau Gudrun Zühlke, ADFC – Allgemeiner Deutscher Fahrrad - Club Kreisverband 
Stuttgart 
Frau Susanne Scherz, Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung 
Herr Peter Pipiorke, Arbeitskreis 3, Radforum Stuttgart  
 
 
Anwesend: s. Anwesenheitslisten 
 
Die Präsentationen sowie die Zusammenfassungen der Themengruppen 1, 2 und 3 sind 
dieser Niederschrift angehängt.  
 
 
Bezirksvorsteherin Frau Zich begrüßt alle Anwesenden zur heutigen 
Auftaktveranstaltung der „Fahrradoffensive Weilimdorf“, mit der pünktlich zum 
Frühjahrsbeginn und zur Fahrradsaison begonnen wird. Weilimdorf ist topografisch ein 
relativ ebener Stadtbezirk und eignet sich sehr gut als Pilotstadtbezirk. In dieser 
Bürgerbeteiligung sollen Vorschläge erarbeitet werden, Weilimdorf fahrradfreundlicher 
zu gestalten. Sehr viele Kinder und Jugendliche wachsen mit dem Fahrrad auf und 
nutzen es auch auf ihrem Weg zur Schule. Eine Umfrage hat zum Beispiel ergeben,  
dass in Weilimdorf, im Vergleich zur Gesamtstadt Stuttgart, die meisten Schüler mit dem 
Fahrrad zur Schule fahren. Hausfrauen kaufen damit ein, Männer und Frauen nutzen es 
auf ihrem Weg zur Arbeit und in der Freizeit. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die 
Anbindung an die Stadtteile und umliegenden Gemeinden. Deshalb wurde die 
„Fahrradoffensive Weilimdorf“, bei der in Workshops z. B. an den Themen „ Sport und 
Freizeit“, „Schulwege“, „Wege zur Arbeit/Berufspendler“, „Weilimdorf Zentrum und 
Anbindung der Stadtteile und Umlandgemeinden“ gearbeitet werden soll, ins Leben 
gerufen. Die Themenliste sei nicht abschließend, sondern nur als Inspiration gemeint. 
Sie verweist auf die, auf den Sitzen ausgelegten, Karten, auf denen bereits während der 
Auftaktreferate, Ideen, Wünsche und Anregungen notiert werden können. Nach den 
Referaten werden diese eingesammelt und unter die jeweiligen Themen eingeordnet. 
Danach bittet sie die Anwesenden, sich bei den Themengruppen, an denen sie 
mitarbeiten möchten, einzufinden. Nach einer ca. halbstündigen Gruppenarbeit, bei der 
auch die Moderatoren und Co-Moderatoren bestimmt werden sollen, werden die 
Ergebnisse im Sitzungssaal zusammengefasst.  
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Die Gruppen arbeiten dann selbstständig bis ca. Oktober 2010. In einer 
Abschlussveranstaltung sollen die erarbeiteten Gruppenergebnisse der Öffentlichkeit, 
wieder hier im Sitzungssaal, präsentiert werden. Sie rechne mit ca. vier Gruppentreffen 
bis Oktober 2010 und schlägt vor, bereits heute den Termin und Ort für das nächste und 
übernächste Treffen festzulegen. Nach der öffentlichen Präsentation werden die 
Ergebnisse dem Bezirksbeirat, zur weiteren Beratung und Beschlussfassung, vorgelegt. 
Selbstverständlich können die einzelnen Gruppen auch schon vorher Kontakt mit dem 
Gremium aufnehmen, um einzelne Themen oder Maßnahmen zu transportieren. Die 
Moderatoren werden sich in regelmäßigen Abständen treffen, um zu verhindern, dass 
mehrere Gruppen das gleiche Thema bearbeiten.  
 
Sie stellt die Referenten vor und erteilt Herrn Köhnlein das Wort: 
 
Er bearbeite und koordiniere als Fahrradbeauftragter der Stadt Stuttgart alle 
Fahrradförderthemen in Zusammenarbeit mit den Ämtern und der Polizei – so Herr 
Köhnlein. Stuttgart sei keine typische Fahrradstadt, wurde aber in den letzten Jahren 
immer fahrradfreundlicher. Er zeigt mittels Powerpointpräsentation verschiedene Bilder, 
die Verbesserungen für den Radverkehr, gesamtstädtisch, dokumentieren. Unter 
anderem wurde ein Fahrradstreifen, entlang der Theodor-Heuss-Straße in der 
Innenstadt, angelegt, wodurch sich dort die Anzahl der Radfahrer verdoppelt habe. 
Fahrradwegweiser seien sehr wichtig und würden nach und nach überall im Stadtgebiet 
aufgestellt, damit die Orientierung, auch ohne Radwegekarte, leichter falle. Seit der 
Einführung des „Call a bike“ Systems, in der Innenstadt, gebe es zwischenzeitlich 
bereits 400 Leihfahrräder. Auch im ÖPNV wurden Verbesserungen, wie z. B. ein 
Vorstellwagen für zwölf Fahrräder bei der Zahnradbahn, erwirkt. In Stuttgart müsse jeder 
Vorschüler in der vierten Grundschulklasse bei der Polizei seinen Fahrradführerschein 
machen. Seit fünf Jahren werden jährlich die Fahrradaktionstage auf dem Schlossplatz 
durchgeführt, bei denen die Stadtverwaltung und Fahrrad- und Umweltverbände rund 
ums Rad informieren. Die diesjährigen Fahrradaktionstage finden am 15. und 16. Mai 
2010 statt. Unter www.stuttgart.de können Fahrradrouten mit ÖPNV-Verbindungen 
berechnet und ausgedruckt werden. Das Stuttgarter Radforum wurde 2005 gegründet. 
Rund 30 Organisationen, darunter auch Herr Bürgermeister Hahn und Vertreter der 
Gemeinderatsfraktionen, arbeiten dort zusammen. Er informiert über bauliche 
Verbesserungen für Radfahrer in Weilimdorf mittels Bildpräsentation, wie z. B. den 
Radweg entlang der Gerlinger Straße, den Fahrradstreifen entlang der Solitudestraße 
auf Höhe des Bergheimer Hofs, die überdachte Abstellanlage an der 
Stadtbahnhaltestelle Wolfbusch etc… In anderen Bereichen, wie in der Hemminger 
Straße, vor dem Grünen Heiner, die Verbindung nach Gerlingen beim Leguanweg, Ecke 
Gerlinger/Rappachstraße, in der Solitudestraße Richtung Korntal sei noch viel zu tun – 
so Herr Köhnlein und er verspreche sich Vorschläge und Anregungen durch diese 
Bürgerbeteiligung.  
 
 
 
 
 
 
 

- 9 -



 
Frau Zülke, Sprecherin des Arbeitskreises 1 - Infrastruktur, des Radforums erläutert 
entsprechend der angehängten Powerpointpräsentation. Es gebe für Stuttgart 
Radfahrerstadtpläne, die sich von anderen Stadtplänen unterscheiden. In Absprache mit 
dem Arbeitskreis 3 des Radforums wurde durch die Firma PGV ein Hauptradroutennetz 
entwickelt. Durch Weilimdorf führen die Routen 5 und 6. Sie erhoffe sich durch die 
Bürgerbeteiligung eine Ausweitung der beiden Hauptlinien in der Fläche. Durch ihren 
Arbeitskreis wurden bereits ca. 700 Verbesserungsvorschläge eingereicht, um es den 
Radfahrern zu ermöglichen, auf kurzen Wegen voranzukommen. Für 2010 wurden 
300.000 € und für 2011 800.000 € im Haushalt eingestellt. Die Umsetzung der 
Vorschläge werde wohl die nächsten 10 Jahre in Anspruch nehmen und durch den 
Arbeitskreis 1 – Infrastruktur begleitet.  
 
Frau Scherz , Sprecherin des Arbeitskreis 2 – Schulwege, informiert ebenfalls mittels 
Präsentation. Es gebe eine Studie, die sich mit der Motorik und Bewegung von Kindern 
und Jugendlichen beschäftige. Jeder Mensch sollte sich mindestens 60 Minuten pro Tag 
aktiv bewegen. Dies werde von Kindern noch erfüllt, sinke aber in der Pubertät drastisch 
ab. Kinder sollten möglichst früh auf das Fahrrad gebracht werden und die Mobilität 
bewusst erleben. Laut Polizei sei festzustellen, dass immer weniger Kinder aus 
motorischen Gründen am Straßenverkehr teilnehmen können. In Stuttgart mache jedes 
Kind in der vierten Grundschulklasse, in Zusammenarbeit mit der Polizei, seinen 
Fahrradführerschein. Aufgrund der kindlichen Entwicklung und durch ein altersgemäß 
verändertes Mobilitätsverhalten erhöhe sich das Unfallrisiko. Wünschenswert sei es, 
dass an weiterführenden Schulen darauf eingegangen werde, was leider derzeit kaum 
der Fall sei. Als mögliche Fahrradprojekte könne sie sich Radfahrgemeinschaften (5. 
Klasse), Verkehrssicherheitstage und Fahrradwochen vorstellen – so Frau Scherz.             
Eine Umfrage bei allen Stuttgarter Schülern habe ergeben, dass es an weiterführenden 
Schulen oft an Infrastrukturmaßnahmen wie genügend Fahrradabstellanlagen, 
Bordsteinabsenkungen etc. fehle.  
 
Herr Pipiorke, Arbeitskreis 3 – Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus, 
informiert ebenfalls mittels angehängter Präsentation. Sein Arbeitskreis beschäftige sich 
mit der Frage, wie das Radfahren bekannt gemacht werden kann und die Radwege 
übersichtlicher ausgeschildert und gestaltet werden können. Er verweist hierzu auf die 
ausgelegte Beilage im Stuttgarter Amtsblatt. Anhand von Beispielen aus Karlsruhe, 
Großbottwar zeigt er Möglichkeiten, Fahrradwege bekanntzumachen auf. Eine Umfrage 
der Sporthochschule Köln habe ergeben, dass das Radfahren, nach dem Laufen,                 
die zweite Stelle der Beliebtheit beim Sport einnehme. Neben dem Sport sei es wichtig, 
Menschen dazu zu motivieren, besonders bei Kurzstrecken, vom Auto weg auf das 
Fahrrad zu kommen.   
 
 
Gez.  
Rosenitsch 
 
Verteiler: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 2010 
 

Themengruppe 1: Sport und Freizeit 

 
 

 
Auftaktveranstaltung Workshop: Vorschläge  

 Absperrpfosten: Signalfarbe 
 Schneeräumen: Rastatter Straße – Bergheimer Hof 
 Schneeräumen: Pf – Bergheimer Hof 
 Genderaspekt beim Radfahren + Planung 
 Fahrradprojekt KJH Giebel 
 Jugendliche stärker mit dem Fahrrad in Berührung bringen 
 Weilimdorfer Vereine könnten Fahrradtreffs organisieren 
 Weilimdorfer Radhändler an Werbemaßnahmen beteiligen/anbinden 
 Infos zur Reparatur von Fahrrädern 
 Pflege von Fahrrädern 
 Radbasar in Weilimdorf 
 Bewußt-Machen-Umsteigen aufs Fahrrad 
 Rent a Bike in Weilimdorf 
 Radkarte mit Weilimdorf Highlights 
 Autofreie Tage: Bergheimer Steige 
 Radfahrinfos für Weilimdorfer Neubürger 
 Werbung für Radnutzung in Weilimdorf 
 Infotafeln an den Wegen 
 Verkehrsschilder auf Radwegen 
 Bewerbung der Wege 
 Radwegekarte Weilimdorf 
 Kürzesten Weg ausweisen 
 Radwegweisung in Weilimdorf 
 Radwege: Roter Asphalt 
 Faltblatt Weilimdorf: Radfahrwege und Ausflugsziele 
 Fahrradkarte in Weilimdorf mit Beschreibung + Internet 
 Beschilderung mit Zeitangaben 
 Informationen für Radwege zu Sport und Freizeitanlage 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 2010 
 

Themengruppe 2: Schulwege 

 
 

 
Auftaktveranstaltung Workshop: Vorschläge  

 Goslarer Str. 
 Rad- und Fußweg von Solitude-Gymnasium zur Haltestelle Wolfbusch entlang Am Vogelherd 
 Weilimdorf  Solitude-Gymnasium Offizieller Schulweg über Haltestelle Bergheimer Hof! 

Warum? 
 Solitude-Gymnasium: Möglichkeiten, Fahrräder besser zu sichern! 
 Passage des Solitude-Gymnasiums entlang des Waldhornweges + Anbindung an neuen 

Kreisverkehr 
 Regelmäßiges Radtraining ab Klasse 1 
 Inliner, Skateboard, andere „Fahrzeuge“ (Kinder) contra oder zusammen mit Fahrradwegen 
 Verkehrsschild mitten im Rad-/Fußweg Solitudestr./Gärtner Pfister (s. Foto) 
 Radfahrplanung aus Kindersicht (Gender) 
 Fahrradführerschein zu spät 
 Dach über Schulhof 
 Straßenüberquerung Solitudestr. am Walz-Areal/Gelände Gärtnerei Walz/Florensis 
 Kreisverkehr Solitude/Engelberg/Tanke jetzt schwierig/Radwege rot einzeichnen, besser 

kennzeichnen 
 Wolfbusch ohne Gehwege wo orientieren z. B. Hubertusplatz 
 Km/h senken z. B. Solitudestr./Steige 
 Schülerlotsen an Solitudestr.-Überquerung 
 Gymnasium Gerlingen 
 Gymnasium Korntal 
 Realschule Korntal 
 Reisachschule Weilimdorf 
 Gymnasium Feuerbach 
 Gymnasium Feuerbach 
 Realschule Bergheim 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 2010 
 

Themengruppe 3: 
Zentrum/Stadtteile/Umland/Pendler 

 
 

 
Auftaktveranstaltung Workshop: Vorschläge  

 
 Ausgewiesene Fahrrad- und Spaziergänger-, Lauf-, Walkingwege 
 Autoverkehr bremsen 
 Kartierung der Fahrradhauptverbindungen 
 Fahrradmagistrate 
 Beleuchtung 
 Wegweisung 
 Winterräumung 
 Behinderung auf Radwegen 
 Giebelstr. vom Ernst-Reuter-Platz bis zum TSV 
 Fahrradabstellplatz am Ernst-Reuter-Platz einrichten oder an der Stadtbahnhaltestelle 

Salamanderweg 
 Verbindung und Vernetzung mit anderen Landkreisen 
 Grüner Heiner entlang Hemminger Str. 
 Gerlinger Str./Rappachstr. weiter in Richtung Gerlingen 
 Glemsgaustr./Lotterbergstr. zwischen Löwen-Markt und Turbinenstraße 
 Radwegverbindung Feuerbacher Str./Gerlingen 
 Verbesserte Radverbindungen Gerlingen Real – Stuttgart Gehenbühl  
 Anbindung an Korntal – ganz schlecht 
 Bordsteine absenken entlang B 295 nach Ditzingen 
 Solitudestr. Richtung Korntal  
 Bordsteinabsenkungen Greutter-/Gehenbühlstr/Hörnlesweg 

(jüngere Kinder fahren auf dem Gehweg!) 
 Radstreifen 
 Fahrradstreifen an der Solitudestr. bergauf in beide Richtungen 
 Solitudestr. Richtung Korntal – Radstreifen auf der Straße 
 Radweg Solitudestr.: Es muss genauer beschriftet werden, welcher Teil für die Fußgänger und 

welcher für die Fahrradfahrer ist 
 Weilimdorf-Korntal (Solitudestr.) 
 Fahrradständer in Weil 
 Befahrung Löwen-Markt 
 

 
Zentrum: 

 Verkehrsberuhigter Geschäftsbereich: Tempo-20-Zone 
 Einbahnstr. 
 Goslarer Str. in Gegenrichtung für Radfahrer öffnen 
 Verlegung der Radführung zwischen Löwen-Markt und Löwen-Platz 
 Löwen-Markt/Pforzheimer Str./Köstlinstr. 
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 Glemsgaustr, im Bereich zwischen Solitudestr. und Ludmannstr. – Gehweg vor Fahrschule wird 
von Fahrradfahrern genutzt  Gefahr 

 Engpass am Löwen-Markt für Radler (zwischen Stadtbahn und Arkaden) 
 Fahrradweg Pforzheimerstr. beim Lidl unbedingt besser markieren 
 Situation Rad-/Gehweg entlang Pforzheimer Str. ab Lidl bis Löwen-Markt inakzeptabel 
 Pforzheimerstr. entspannen und den Ortskern 
 Bergheimer Steige – bergauf für Radfahrer zu gefährlich 
 Bergheimer Steige für Fahrradfahrer 

 

 
Nahverkehr 

 Liberalere Fahrradmitnahme in (leeren) U-Bahnen während Sperrzeit 
 Fahrrad/Nahverkehr 
 Verkehrschluss U-Bahn + S-Bahn in Weilimdorf 

 

 
Einkaufen 

 Schnupper-Ausleihe Einkaufs-Anhänger 
 Ampelschaltung Löwen-Markt vor 6 Uhr früh 
 Einkaufsbonus für Kunden mit Rad 
 Einkaufsradwege zum Zentrum 
 Radständer Löwen-Markt 
 Radweg „Rainbow“ – Mathildaush 
 Rampe Lindenbachsee 

 

 
Wege zur Arbeit/Pendler 

 Berufspendler-Börse: Gemeinsam fahren 
 Querung der Solitudestraße bei Abstellanlage und U-Bahn Haltestelle Wolfbusch 
 Weg zu Real und Praktiker entlang der Gerlinger Str. 
 Werbung für ADFC-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
 Radwege im und um Industriegebiet (ausbauen) 
 Verbindung nach Zuffenhausen 
 Verbesserung der Ampelschaltung der Fußgängerampel an der U-Bahn Wolfbusch 
 Schutzstreifen Solitudestr. Richtung Korntal bergauf 
 Solitudestr. Löwen-Markt – Korntal 
 Goslarer Str. 
 Weilimdorfer Str. 
 Legale Linksabbiegemöglichkeit Goslarer Str./Weilimdorfer Str. 
 Schneeräumen Löwen-Markt  Raststatter Str. 
 Alle Einbahnstraßen in Gegenrichtung öffnen, insbesondere Goslarer Str. (auch ohne 

Markierungen) 
 Glemsgaustr. 
 Überquerung Gerlinger Str. 
 Bordstein Reisach- auf Huttenstraße 
 Ampelschaltung Löwen-Markt vor 6 Uhr früh 
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

„Fahrradoffensive“ Weilimdorf

Auftaktveranstaltung am 24. März 2010

Claus Köhnlein
Fahrradbeauftragter Landeshauptstadt 
Stuttgart

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Arbeitskreise des Stuttgarter Radforums

� AK 1 Radverkehrskonzept und Radinfrastruktur
� AK 2 Sicherheit und Schülerradverkehr
� AK 3 Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und 

Tourismus 

Nächste öffentliche Sitzung:
20. April 2010, 18 Uhr, Rathaus, Mittlerer Sitzungssaal
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Hauptradverkehrsnetz Stuttgart, Ausschnitt Weilimdor f
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Gerlinger Straße

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehrs in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Solitudestraße Reisachmulde

- 17 -



61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Pforzheimer Straße

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Pforzheimer Straße
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Solitudestraße

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Flachter Straße
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Radverkehr in S-Weilimdorf: ausgewählte Beispiele

Fahrradabstellplätze an Schulen und Haltestellen

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Hemminger Straße
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Leguanweg

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Gerlinger Straße
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Solitudestraße
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Fahrradoffensive Weilimdorf

24.3.2010

Stuttgarter Radforum

Arbeitskreis 1: Infrastruktur

Sprecherin Gudrun Zühlke

Zur Person:

Vorsitzende des ADFC Stuttgart

Seit > 10 Jahren Verkehrspolitik

Seit 2 Jahren Sprecherin des AK1
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Tätigkeitsfelder des AK 
Infrastruktur:

Radverkehrskonzept

Begleitung der Erstellung 

Lobbyarbeit im Gemeinderat
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Künftige Arbeit des AK Infrastruktur:

„von der Linie in die Fläche“

Erarbeitung einer Leitlinie, um 

flächenhafte Radverkehrsförderung 

zu erzielen:

• lokal (in Stadtbezirken)

• unter Bürgerbeteiligung

• für alle Arten von Radfahrern
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Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit
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61-3, Scherz
24.03.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG Seite 1

Fahrradoffensive Weilimdorf 2010
Auftaktveranstaltung 24.03.2010

Schulwege

Dipl.-Ing. Susanne Scherz
Landeshauptstadt Stuttgart, Abt. Verkehrsplanung
Sprecherin des AK2 des Stuttgart Radforums

61-3, Scherz
24.03.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG Seite 2

Bedeutung des Fahrrads für Kinder und Jugendliche
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61-3, Scherz
24.03.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG Seite 3

Strategie der Fahrradförderung bei Kindern und Jugendlichen

„Sicherheit + Spaß am Radfahren“

„G
eschützte“

M
obilität

3. Jugendverkehrsschule: ����

Fahrradführerschein (4. Klasse)

1. Eltern: Radfahren(lernen) mit 
Kindern, Mobilität bewusst erleben

2. Kindergarten, Grundschulen: ����

motorische Übungen (Turnen, Sport)

S
elbständige M

obilität

Verändertes 
Mobilitäts-
verhalten 

+ 
Erhöhtes 

Unfallrisiko
+

Fehlende
Standards 

für 
Radverkehrs
-förderung

Verändertes 
Mobilitäts-
verhalten 

+ 
Erhöhtes 

Unfallrisiko
+

Fehlende
Standards 

für 
Radverkehrs
-förderung

Quelle: DVR, 2006

Quelle: DVR, 2006

4. Weiterführende Schulen:
Infrastruktur einfordern, 
Projekte selbst durchführen

5. Verwaltung, Politik:
Schaffung Radverkehrsinfrastruktur,
Schaffung eines 
fahrradfreundlichen Klimas,
Unterstützung der Schulen

TODO !
TODO !

TODO !
TODO !

61-3, Scherz
24.03.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG Seite 4

Möglichkeiten für Infrastrukturmaßnahmen an Schulen

Vorher

Vorher Nachher

Nachher� Erneuerung der 
Fahrradabstellanlagen

� Markierung von 
Fahrradschleusen

� Bordsteinabsenkungen

� Überprüfung der 
Beschilderung

- 28 -



61-3, Scherz
24.03.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG Seite 5

Möglichkeiten für Fahrradprojekte an Schulen

� Radfahrgemeinschaften
(5. Klasse)

� Verkehrssicherheitstag
(8. Klasse)

� Fahrradwoche
- Mängel aufdecken
- Kurse Fahrradreparatur
- Radwegepläne für Schulen
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61-3, Scherz
25.01.2010 AMT FÜR STADTPLANUNG UND STADTERNEUERUNG

„Rad und Schule“: Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur

Auswahl der SchulenAuswahl der Schulen

Kontaktaufnahme / Vorgespräch mit 
den Schulen

Kontaktaufnahme / Vorgespräch mit 
den Schulen

Analyse der vorliegenden DatenAnalyse der vorliegenden Daten

Ortstermin / Begutachtung der 
bestehenden Fahrradinfrastruktur

Ortstermin / Begutachtung der 
bestehenden Fahrradinfrastruktur

Erarbeitung von 
Maßnahmenvorschlägen

Erarbeitung von 
Maßnahmenvorschlägen

Detailplanung / Abstimmung / 
Finanzierungsplanung

Detailplanung / Abstimmung / 
Finanzierungsplanung

MaßnahmenausführungMaßnahmenausführung

Information der Schulen / Beschluss 
durch politischen Gremien

Information der Schulen / Beschluss 
durch politischen Gremien

Vorher

Vorher Nachher

Nachher
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Bildergalerie der Auftaktveranstaltung am 24. März 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 1:  Gruppenarbeit 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2: 
Erarbeitungsergebnisse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 3: Präsentation der 
Gruppenarbeit 
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 Protokoll:      Sprecherkreis Radforum Stuttgart - "Fahrradoffensive" Weilimdorf 

 

Datum:   19.04.2010         Beginn:  17:40 Uhr  Ende: 18:45 Uhr 

Ort: Eberhardstraße 10 

Herr Köhnlein, Herr Pfaff, Frau Scherz, Frau Zühlke, Herr Vogt, Frau Zich,  
Herr Brümmer, Herr Schwarz 

Entschuldigt: Herr Pipiorke 

Protokoll: Frau Kinn 

 
"Fahrradoffensive" Weilimdorf: Rückblick auf die Auftaktveranstaltung vom 24.03.2010 und weiteres Vorgehen 
 
Herr Köhnlein hat die Veranstaltung am 24. März als sehr positiv empfunden, sie war sehr gut organisiert, es gab eine 
sehr große Resonanz der Teilnehmer/innen. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen bieten gute Ansatzpunkte für 
Radverkehrsprojekte. 
 
Frau Zich war selbst auch sehr zufrieden mit der Auftaktveranstaltung. Sie berichtet, dass Herr Lateier sich bei Bedarf 
zur Verfügung stellt, die Moderation zu übernehmen. 
 
Es wurden 3 Arbeitskreise gegründet: 

• Sport und Freizeit 

• Schulwege 

• Zentrum/Stadtteile/Umland/ Pendler  
 
Es sollte von jeder Arbeitsgruppe ein/e Moderator/in und Co-Moderator/in an regelmäßigen Abstimmungsrunden 
teilnehmen, zu denen Frau Zich einlädt.  
Wenn Befahrungen oder ähnliches vereinbart werden, sollte das immer an alle Teilnehmer kommuniziert werden. Ein 
familiärer Charakter der Maßnahmen wäre wünschenswert, um den Spaß an dem Thema und dadurch die Beteiligung 
zu fördern. Ein Budget z.B. für ein Picknick wäre da. 
 
Herr Pfaff ergänzt, dass die Arbeitsgruppe 2 „Schulwege Weilimdorf“ an der Befahrung in Weilimdorf am 5. Mai 2010 
teilnehmen würde. Der Sprecherkreis empfiehlt zwei getrennte Termine zu machen, einen mit den „Experten“ am 5. Mai 
und einen zweiten im Vorfeld für die interessierten Bürger/innen.  

 
Details 

• Die Bürger/innen sollen über die lokale Presse eingeladen werden.   

• Die schriftliche Einladung für die öffentliche Befahrung wird vom Bezirksrathaus versendet, einen Textvorschlag 
macht Herr Pfaff. 

• Treffpunk ist das Solitude-Gymnasium. 

• Der Termin wird von Herrn Pfaff noch abgestimmt und Frau Zich mitgeteilt, Beginn ist 17:30 Uhr. 

• Die Route legt Herr Brümmer fest. 
 
Der AK 2 beabsichtigt einen Schulwegeplan aufzustellen. Einen solchen gibt es nur für Fußgänger und Grundschulen, 
nicht aber für Radfahrer. Die Versicherungsrelevanz muss beachtet werden.  
 
Frau Scherz und Frau Zich regen an, dass sich der AK  frühzeitig mit der Stadt abstimmt, um die offenen Fragen und 
Stolperstellen zu besprechen.  
 
Herr Vogt berichtet, dass eine Diplomandin, Frau Ertas im Rahmen einer Diplomarbeit vor Ort mitwirkt. Thema:  Die 
Berücksichtigung zielgruppenorientierter Anforderungen bei der Entwicklung lokaler, teilortbezogener 
Radverkehrskonzepte am Beispiel Weilimdorf“, weitere Erläuterungen hierzu s. Anlage 1.  
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Weitere Anregungen / Ideen 

• Die Teilnehmerlisten sollen dahingehend geprüft werden, ob die Teilnehmer aus allen Stadtteilen des 
Stadtbezirks Weilimdorf stammen, das wäre über die Teilnehmerliste machbar. Bei Bedarf könnte man dann 
gezielt Teilnehmer aus fehlenden Stadtteilen „akquirieren“. 

 

• Längerfristige Aktionen sollten frühzeitig geplant werden.  
 

• Im Rahmen des betrieblichen Radverkehrskonzeptes sollten Betriebe angesprochen werden, an den 
Arbeitskreisen teilzunehmen. Frau Zich möchte Betriebsräte diesbezüglich kontaktieren.   

 

• Auch die Radhändler sollten gezielt eingeladen werden. 
 

• Es sollen Vorstellungen entwickelt werden, welches Produkt am Ende der Arbeit stehen sollte, so z.B. ein 
Event, eine Radkarte oder ähnliches.  

 

• Ein Wettbewerb könnte aufgelegt werden, z.B. die schönsten/interessantesten Spiele, bei denen das Thema 
Radfahren in Weilimdorf eine Rolle spielt, prämiert (Computerspiel, Schnitzeljagd…). Frau Zich könnte sich 
vorstellen das Jugendhaus hier einzubinden. Frau Zich unterstreicht, dass der Eventcharakter sicher die 
Beteiligung fördert.  

 

• Thema „Radfahren“ in bereits existierende Feste integrieren, z.B. in Form eines Infostandes der Arbeitskreise.  
 

• Gaststätten sollen angefragt werden, welche sich als fahrradfreundliche Gaststätte auszeichnen lassen möchte.  
 

• Ein Handlungsleitfaden soll abschließend erstellt werden, deshalb von Anfang an Fotos machen! 
 
 
Im Protokoll der Auftaktveranstaltung Weilimdorf waren leider nicht alle Ideen der Arbeitsgruppe wiedergegeben, da 
versehentlich nicht alle Zettel abgegeben wurden. Herr Schwarz wird die fehlenden Metaplankarten, die ihm übergeben 
werden, im Protokoll ergänzen und versenden.  
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Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus

S
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Start

Fahrradoffensive 
Weilimdorf

- Auftaktveranstaltung -
24. März 2010

Peter Pipiorke

Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus

S
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ru

m Person
Peter Pipiorke

Sprecher des AK 3

Vorsitzender der 
Naturfreunde Radgruppe Stuttgart
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Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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m Öffentlichkeitsarbeit-1

Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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m Öffentlichkeitsarbeit-2
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Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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m Sport

Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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m Gesundheit
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Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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m Wegweisung

Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus
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Arbeitskreis 3:

Öffentlichkeitsarbeit, Gesundheit, Sport und Tourismus

S
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ttg
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m EndeFahrradoffensive 
Weilimdorf

Viel Erfolg !!!
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 

Fahrradfreundliche 
Gaststätten 
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Fahrradoffensive Weilimdorf: 

Umfrage „Fahrradfreundlichkeit“ 
 
 
Name und Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Sind Fahrradfahrer in Ihrer Gastronomie   
    erwünscht?     
 
    Ja �   Nein � 
 
 
2. Falls bei 1. „Ja“ angekreuzt wurde: 
    Wo sind die Fahrradfahrer erwünscht? 
 
     Biergarten �  Gasträume � 
 
 
3. Bieten Sie Abstellmöglichkeiten für Fahrräder an? 
 
     Ja �   Nein � 
 
 
4. Falls bei 3. „Ja“ angekreuzt wurde: 
    Anzahl der Abstellplätze? 
 
            Abstellplätze 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Auswertung der Umfrage „fahrradfreundliche Gaststätten“ 

Um herauszufinden, ob Fahrradfahrer in Weilimdorfer Gaststätten als Gäste gerne 
gesehen werden und ausreichend Abstellmöglichkeiten für die Fahrräder angeboten 
werden, wurde im Herbst 2010 eine Umfrage durchgeführt mit folgenden 
Ergebnissen: 
 
Anzahl verschickter Fragebögen: 28 
Antworten: 9 
Nicht zustellbar: 3 

 
1. Sind Fahrradfahrer in Ihrer Gastronomie erwünscht?     
 
    Ja �  9x   Nein �  0x 
 
 
2. Falls bei 1. “Ja” angekreuzt wurde: 
    Wo sind die Fahrradfahrer erwünscht? 
 
    Biergarten/Terrasse �     8x           Gasträume �     9x 
 
 
3. Bieten Sie Abstellmöglichkeiten für Fahrräder an? 
 
    Ja �  7x   Nein �  2x 
 
 
4. Falls bei 3. “Ja” angekreuzt wurde: 
 Anzahl der Abstellplätze? 
 

           Abstellplätze: 
 
Antworten: 
4 
4 
5 
5 
5-10 
10-12 
18 

 
Durchschnittlich: ca. 8 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ortsbefahrungen 
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FAHRRADOFFENSIVE WEILIMDORF
Protokoll Ortsbefahrung Weilimdorf – Giebel – Hausen – Wolfbusch am 29.4.10

Ca. 8 Teilnehmer der Fahrradoffensive W.dorf, sowie ein neuer Teilnehmer, eine Stadträtin;
Mitschrieb: Matthias Pfaff + Frank Zühlke, ADFC Stgt., und Richard Brümmer, AG Schulwege

1. Treffpunkt Solitude-Gymnasium; Fahrradabstellplätze werden nicht betrachtet (Thema 5.5.).
2. Solitudestraße: Linken Gehweg Hänflingweg bis Fußgängerampel freigeben, damit die Ampel

legal erreicht werden kann.
3. Querung Solitudestr. nach Giebel bei Hänflingweg (Pict 1109+1112): Grün-/Rotphasen zu

prüfen, speziell zu Schulbeginn + Ende; Verschwenkung der Radwege an der Solitudestraße sehr
eng (zusätzlich Bordsteinkante!). Abhilfe wäre vermutlich unverhältnismäßig aufwendig, bei
künftigen Planungen sollten die Wege aber weniger eckig geführt werden.

4. Realschule Weilimdorf, speziell Sporthalle mit deutlich zu wenig Abstellanlagen
5. Engelbergschule mit scheinbar ausreichend Stellplätzen (leider 100% unbedacht; eine gewisse

Anzahl sollte überdacht sein, für die auch-Schlechtwetter-Fahrer)
6. Leguanweg (Pict 1114+6002): Absperrung nach Gerlingen unverständlich; Öffnung sowie Auf-

stellung Spielstr-Schild in Ostrichtung erfordert (schon heute quetschen sich Radfahrer durch die
Lücke und wissen dann von der Spielstr. nichts!); weitere Markierungen zwecks Tempo-
drosselung können ggf. angebracht werden. Die Stadt Gerlingen sollte vom Bezirksbeirat ersucht
werden, das anschließende Sträßchen (eine Einbahnstraße) für Radfahrer in Gegenrichtung zu
öffnen.

7. Von U Leguanweg sollte eine Radelmöglickeit für Kinder und unsichere Radfahrer Richtung
Ernst-Reuter-Platz (ESSO) existieren. Dazu wäre der Fußweg (Nordseite) für Radfahrer
(beidseitig) freizugeben, so wie weiter östlich (Pict. 6003)

8. Freigegebener Gehweg an der Engelbergstraße: Am Rappach fehlt eine Furtmarkierung (laut
StVO 09.2009 können und sollen auch bei Gehweg / Rad frei Furtmarkierungen angebracht
werden).

9. Zielsetzung: Achse Engelbergschule nach Giebel u. Hausen auch für junge Radfahrer ermitteln:
Fahrt ab Kreuzung Salamanderweg/Engelbergstr. via Giebelstr. abzulehnen (nicht sicher, Rad-
wegbreite unzureichend, reiner Fußweg, Pict. 6005); ostwärts findet sich eine geeignete Stichstr.
Richtung Mittenfeldstr., dieser Weg wäre als Radroute auszuweisen! Vor Mittenfeldstr. wäre
eine Absenkung der Bordsteinkante wünschenswert (Pict.1118), sowie weiße Warn-Markierung
für Pfosten (wenn der Pfosten schon sein muss...)

10.Verbindung Richtung Rappachschule: Giebelstr. bietet einen hinreichend breiten Fußweg um
diesen für Radfahrer frei zu gestalten (Pict.1120). Für ungeübte Radfahrer trotz der
vorhandenen Tempo-40-Regelung wichtig, weil auf der schmalen Straße bei gleichzeitig
überholendem sowie entgegenkommendem Verkehr der Radfahrer in Bedrängnis kommt.  Ab
der Bushaltestelle Rappachschule (westwärts) Kombination Fuß- und Radverkehr nicht mehr
zweckmäßig.

11.Zufahrt Rappachschule über Hartwiese äußerst sinnvoll, z.Zt. aber für Radler gesperrt (Pict.
1123+6021); Fußweg-Radfahrer frei hier Ziellösung. Wegen des voraussichtlich hohen
Fußgängeraufkommens morgens sind etwaige Konflikte anfangs zu überwachen (freiwillige
Schulleistung?) Bei Verkehrserziehung Hinweis, nicht zu dicht an den Grundstückszugängen
vorbeizufahren.

12.Abstellanlagen Rappachschule quasi nicht vorhanden (Pict. 6026+6052); Potential auf der Fläche
ist gegeben

13.Hinter der Rappachschule sind die zwei Pfosten fragwürdig (Pict.1126). Ist das Risiko Auto-
verkehr so hoch, dass das Unfallrisiko bei Dunkelheit in Kauf genommen werden muss?
Mindestens weiße Warnmarkierung auf Asphalt erforderlich!

14.Für Verbindung ins Hausener Zentrum ist Querung der Rappachstr. nötig, aber durch hohes
Pkw-Aufkommen und die uneinsehbare Kurve gefährlich (Pict 1130+6055).
Entschärfungsmöglichkeit wird durch Insellösung (Aufstellmöglichkeit in der Mitte) gesehen.
Größere Baumaßnahme, aber sicherheitsrelevant! Alternativen: Zebrastreifen, Ampel
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15.Potentielles Neubaugebiet Tennisplätze/Gärtnerei/Solitudestr.: Die Leistungsfähigkeit einer viel
genutzten Einfahrt würdemit dem Radel-Durchgangsverkehr kollidieren. Schon heute birgt die
Ampelschaltung Gefahren, weil die von Giebel kommenden (flotten) Radler ihr Lichtsignal erst
extrem spät wahrnehmen können (Pict 1134). Speziell eine rote Ampel wird von der davor
befindlichen Auto-LSA verdeckt, bis man fast auf die Kreuzung fährt.(Pict.1135).
Der relativ schmale Radwegteil des getrennten Geh- und Radwegs entlang Solitudestr. wird nicht
optimal empfunden, aber bei den Platzverhältnissen toleriert.

16.Bei der hier befindlichen Querung der U-Bahn ist zu wenig Aufstellfläche zwischen Straße und
Gleisen vorhanden. Sogar ohne Fußgänger finden maximal 8 Räder Platz (falls sinnvoll gestellt,
Pict.6058). Bei Gedränge von hinten besteht Kollisionsgefahr mit der Bahn oder vorne mit dem
Pkw-Verkehr. Diesbzgl. auch die Ampelphasen in Stoßzeiten prüfen!

17.Mündung Waldhornweg in Köstlinstr.: Die spezielle Aufstellfläche für einen ansässigen Van
birgt Gefahren. Kinder auf dem Schulweg müssen den links passieren, ohne den (motorisierten)
Gegenverkehr sehen zu können (und andersherum). Die Parkbucht gehört auf die andere Seite

18.Zebrastreifen bei Querung des Waldhornwegs auf Höhe "Am Vogelherd"erwünscht
19.Durchfahrt Wolfbuchschulgelände ist kurios, aber in Ordnung. Um Unfälle beim Passieren

während einer Pause zu vermeiden, könnte der vom Radverkehr zu nutzende Streifen klarer
ausgewiesen sein (evtl. Integration in die „Verkehrsübungswege“).
Das Fehlen jeglicher Abstellanlagen bei der Sporthalle wird mit Unverständnis gesehen, zumal
anscheinend sogar Flächen unter dem Hallendach verfügbar wären.
Frage: Müsste das Sackgassenschild an der Ecke Köstlinstr/Deidesheimer Str. nicht ein Zusatz-
schild „Weiterfahrt für Radfahrer möglich“ erhalten?

20.Freigabe der Triegeläckerstr. in Gegenrichtung gefordert; in Zusammenhang mit
Wolfbuschschulareal eine wichtige Achse! Breite wurde gemessen und als ausreichend bewertet
(Pict.1141; bei sehr breitem Gegenverkehr kann der Radler sogar den Fußweg als Aufstellfläche
nutzen). 

21.Fußgängerbereich Löwenmarkt Richtung Talgrabenstr.: Kombinierte Nutzung auch für Radler ist
in Stoßzeiten absolut unbefriedigend (Pict. 6031). Für die Pforzheimer Straße (als
Alternativroute) ist daher eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30km/h (ggf. sogar 20)
erforderlich. Zudem ist für die Fahrtrichtung westwärts eine Ausleitung vom Radweg auf die
Straße auf Höhe Mathildenstr. erforderlich.

22.Mathildenstr. zwischen Stedinger und Goslarer Str. ist für Normalradfahrer nicht bewältigbar.
Daraus ergibt sich für die Hauptachse Feuerbach – Reisach – Korntal, dass die Goslarer Str. für
den westwärtigen Radverkehr freigegeben werden muss (Pict 1148). Die Breite ist im Abschnitt
Mathildenstr. bis Rathgebstr. kritisch (Pict.6035). Es gab bei der Befahrung (um ca. 19:40 Uhr)
genug Ausweichstellen zwischen den parkenden Fahrzeugen, insbesondere in den
Kurvenbereichen. Für den Fall, dass dies dennoch nicht ausreicht, gibt es weitere
Lösungsmöglichkeiten wie definierte Ausweichnischen in geeigneten Abständen (Entfall nur
weniger Parkplätze) oder Verlegung der Parkplätze auf die Nordseite (bei vorheriger
Bearbeitung/Abtragung der Grasböschung), so dass der Fußweg Ausweichmöglichkeiten bietet.
Weitere Maßnahme ist in Folge eine Straßenmarkierung 'Radschutzstreifen' über ca. 2 Meter an
der Ecke Sickingenstr., um herabfahrende. linksabbiegende Fahrzeuge vom Schneiden abzu-
halten und Zusammenstöße zu vermeiden (Mauer+Büsche verhindern Sichtkontakt, s. Pict.1145)

23.Zusatz Mündung Goslarer Straße / Weilimdorfer Straße (Gemarkung Feuerbach): Das
Rechtsabbiegegebot von der Goslarer Straße kommend besteht vermutlich weniger aus
Sicherheitsgründen, sondern eher, um Schleichverkehr zu verhindern. Der Radverkehr sollte
daher links abbiegen dürfen. Bemerkung: Es wurde beobachtet, dass das Gebot von zahlreichen
Autofahrern missachtet wird.

Die zusammengetragenen Punkte spiegeln immer die Meinung der klaren Mehrheit wieder, in den
allermeisten Fällen wurde die Situation so einstimmig gewertet.

gez. M. Pfaff, 29.4.2010
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Fahrradoffensive Weilimdorf Themengruppe 3, Protokoll Befahrung. 26.09.2010, E. Keller 

 
 
 
 
 
Fahrradoffensive Weilimdorf Themengruppe 3  
 
Ortstermin / Vorortbefahrung  Di. 06.07.2010 19:00 Uhr 
 
- Solitudestraße: 

1. Zwischen Goslarer Str. und Einmündung Huttenstr. / Karl-Frey-Str. 
2. Von Einmündung Huttenstr. / Karl-Frey-Str. bis Ortsgrenze Korntal 
Verwaltung soll die Einrichtung von Fahrradschutzstreifen in beiden Richtungen, jeweils 
bergauf prüfen: 
 
Fahrradschutzstreifen jeweils bergauf in beide Richtungen; an engen Stellen Tempo 30 

 
- Industriegebiet: 

3. Lotterbergstr.: 
Zwischen Kreisverkehr und Bahndurchlass Einrichtung eines Halteverbotes 
 
Absenkung Bordstein auf Nordseite Durchlass beidseitig zur besseren Auffahrt auf Radweg 
parallel Bahngleise; Freigabe des Gehweges unter Durchlass für Radfahrer auf beiden 
Straßenseiten; Radführung in Richtung Zentrum Weilimdorf auf Gehweg durch 
Eisenbahndurchlass; Ausleitung vor Vorfahrtsschild / Kreuzung Rutesheimer Str. 

 
- Zentrumsnähe:  

4. Rennstr. – Bergheimer Str. Kreuzungsbereich entschärfen (Unfallträchtig, wird 30er Zone) 
 

Weiterführung Feldweg auf Rennstraße: Sperrung Durchfahrt KFZ („am Baum“) an der 
Rennstraße/ Weiterführung Radfahrer und Fußgänger sowie Zufahrt zu privaten 
Stellplätzen; Vergrößerung der Grünfläche (wurde vor Ort auch von den Anwohnern 
begrüßt) 
(Beispiel Feuerbach: Oswald-Hesse-Str., Fahrionweg / Burghaldenstaffel?! Siehe Bild) 

 
- Giebel: 

5. Leguanweg: Durchfahrt beim Geländer, alternative Fahrstrecke 
 

Durchfahrt soll geöffnet werden: siehe Protokoll vorhergehende Sitzung 
 
- Hausen: 

6. Einmündung Fasanengarten in Gerlingerstr.: Verschwenkung  
 

Geradlinige Weiterführung der Radwege entlang der Straße; Verkehrsinsel ist dafür weit 
genug zurückgesetzt.  
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Fahrradoffensive Weilimdorf Themengruppe 3, Protokoll Befahrung. 26.09.2010, E. Keller 
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Amt für öffentliche Ordnung     Stuttgart, 14.10.2010 
GZ: 32-31/23.01/1.9      Nebenstelle 91148 

Bearbeiter: Frau Dietmann 
 
 
 

Bezirksbeirat 
Stuttgart-Weilimdorf 
 
 
Sicherheit der Radwegeführung und Tempo 30-Regelung für den Autoverkehr 
in der Pforzheimer Straße 
Einrichtung eines Fußgängerüberweges im Bereich der Einmündung 
Talgrabenstraße 
 
Auszug aus der Niederschrift über die Verhandlungen des Bezirksbeirates 
vom 05.05.2010, Nr. 7 und 19.05.2010, Nr. 120 
 
 

• Radwegeführung entlang der Pforzheimer Straße in Weilimdorf 
 
Entlang d er P forzheimer S traße i n R ichtung Löw enmarkt i st d er A bschnitt bis zur 
Mathilden-Straße al s benut zungspflichtiger g etrennter G eh- und R adweg 
ausgewiesen, dagegen gilt ab Mathilden-Straße bis zum Löwenmarkt „Gehweg, Rad 
frei“. Dies war bei dem Umbau der Pforzheimer Straße eigentlich anders geplant; der 
getrennte G eh- und R adweg so llte dur chgehend bi s z ur T algraben S traße g eführt 
werden, w eshalb hi er auch  der  B elag a uf de m G ehweg i n 2 v erschiedenen 
Belagsarten (zur Trennung) ausgeführt wurde. 
Nachdem sich nach Inbetriebnahme der Pforzheimer Straße herausgestellt hatte, 
dass für diese R egelung der  G ehweg zu sch mal i st und auch di e anl iegenden 
Parkbuchten durch Ö ffnen der  F ahrzeugtüren f ür den R adfahrer pr oblematisch 
wurden, hat man diese ursprüngliche Planung aufgeben. Der Radfahrer kann jetzt in 
diesem Abschnitt au f der  F ahrbahn mitfahren oder  al ternativ den G ehweg in 
angemessener Geschwindigkeit mitbenutzen. 
Die Verkehrszeichen vor Ort sind lückenlos, richtig angebracht und die Radverkehrs-
führung ist für jedermann zu erkennen. Leider gibt es außer den bereits vorhandenen 
Verkehrszeichen keine Mittel, die Radwegeführung weitergehend zu unterstreichen. 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 

Präsentations-
Veranstaltung  

am 15. Februar 2011 
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Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon 0711/ 216-5302 
 

Fahrradoffensive Weilimdorf 
 
Präsentationsveranstaltung 

 
Dienstag, 15. Februar 2011, 
19:00 – 21:00 Uhr 
Bezirksrathaus Weilimdorf, 
Löwen-Markt 1, 
70499 Stuttgart 

 
Programm: 
 Begrüßung und Moderation 

Frau Bezirksvorsteherin 
Ulrike Zich 

  
 „Die Berücksichtigung 

zielgruppenorientierter 
Anforderungen bei der 
Entwicklung lokaler, 
teilortbezogener 
Radverkehrskonzepte am Beispiel 
Stuttgart-Weilimdorf“  
Frau Meryem Schneider 
Diplomandin Universität Stuttgart 
 

 Vorstellung der Ergebnisse aus 
den Themengruppen 

o Sport & Freizeit 
o Schulwege 
o Zentrum, Stadtteile, Umland, Pendler 

 
 Rück- und Ausblick  

Herr Claus Köhnlein  
Fahrradbeauftragter der Landeshauptstadt 
Stuttgart 
 

 Gemütlicher Ausklang 
 

w 
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Herzlich Willkommen zur 
Präsentationsveranstaltung der

Fahrradoffensive Weilimdorf 

� Begrüßung und Moderation 
Frau Bezirksvorsteherin Ulrike Zich

� „Die Berücksichtigung zielgruppenorientierter Anforderungen bei der Entwicklung 
lokaler, teilortbezogener Radverkehrskonzepte am Beispiel Stuttgart-Weilimdorf“
Frau Meryem Schneider
Diplomandin Universität Stuttgart

� Vorstellung der Ergebnisse aus den Themengruppen
oSport & Freizeit
oSchulwege
oZentrum, Stadtteile, Umland, Pendler

� Rück- und Ausblick 
Herr Claus Köhnlein
Fahrradbeauftragter der Landeshauptstadt Stuttgart

� Gemütlicher Ausklang

Prog ramm
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 1: Sport und Freizeit 

 
 
Moderatoren: Beate Amman (Stellvertretende Bezirksbeirätin) 
   Konrad Willar (Jugendhaus Weilimdorf) 
 
Gruppentermine:  5x  

        21. 04. 2010,  
        05. 05. 2010,  

                               20. 07. 2010,  
        07. 10. 2010,  

                               12. 01. 2011  
 

 
Ausgangslage:  

Bei der Auftaktveranstaltung wurden für die TG 1 folgende Vorschläge erarbeitet: 
 
- Absperrpfosten: Signalfarbe 
- Schneeräumen: Rastatter-Straße – Bergheimer Hof 
- Schneeräumen: Pf – Bergheimer Hof 
- Genderaspekt beim Radfahren + Planung 
- Fahrradprojekt KJH Giebel 
- Jugendliche stärker mit dem Fahrrad in Berührung bringen 
- Weilimdorfer Vereine könnten Fahrradtreffs organisieren 
- Weilimdorfer Radhändler an Werbemaßnahmen beteiligen/anbinden 
- Infos zur Reparatur von Fahrrädern 
- Pflege von Fahrrädern 
- Radbasar in Weilimdorf 
- Bewusst-Machen-Umsteigen aufs Fahrrad 
- Rent a Bike in Weilimdorf 
- Radkarte mit Weilimdorf Highlights 
- Autofreie Tage: Bergheimer Steige 
- Radfahrinfos für Weilimdorfer Neubürger 
- Werbung für Radnutzung in Weilimdorf 
- Infotafeln an den Wegen 
- Verkehrsschilder auf Radweg 
- Bewerbung der Wege 
- Radwegekarte Weilimdorf 
- Kürzesten Weg ausweisen 
- Radwegweisung in Weilimdorf 
- Radwege: Roter Asphalt 
- Faltblatt Weilimdorf: Radfahrwege und Ausflugsziele 
- Fahrradkarte in Weilimdorf mit Beschreibung + Internet 
- Beschilderung mit Zeitangaben 
- Informationen für Radwege zu Sport und Freizeitanlage 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 1: Sport und Freizeit 

 
 
Am 21.04.2010 wurden aus den einzelnen Vorschlägen folgende Aktivitäten ausgewählt:    
 
als Hauptaktion für die TG 1 wurden primär  

• die Erstellung einer Fahrradkarte,  
• die Einbindung von Vereinen,  
• Ausarbeiten von Routen um Weilimdorf 
• sowie ein Fahrradaktionstag festgelegt. 

 
Alle weiteren Punkte, wie Wegweiser und Auszeichnungen von Radwegen waren nach             
Meinung der TG mehr im Bereich der anderen TGen angesiedelt. 
 
 
Next steps: 
 
 Es wurde Kontakt zur Sportgemeinde Weilimdorf (SGW) und dem Turn- und Sportverein 

(TSV) aufgenommen, u m di e or tsansässigen V ereine über  das Thema z u i nformieren. 
Ebenso wurden die örtlichen Fahrradläden informiert.  

 Recherche der Gestaltungskosten für eine Fahrradkarte 
 Erste Inhalte der Fahrradkarte: Routen, Infos über Cafés, Rast- und Grillplätze, Sehens-

würdigkeiten, Verbindungen nach Stuttgart,  Infos über Fahrradgruppen und Angebote für 
Jugendliche, Biker Park 

 Gedanken über mögliche Routen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
 Ausgabe der Fahrradkarte am Fahrradaktionstag und Abfahren der Routen  
 Danach Auslegen der Karte im Bezirksrathaus 
 Fahrradaktionstag: Routen abfahren, Ausgabe der Karte, Reparaturwerkstatt, Hindernis-

parcours, Fahrradbasar. 
 
 
 
Treffen am 05.05.2010: 
 
Ergebnisse: 
 
 Die Kontakte zum SG und TSV wurden nicht erwidert, „extrabike“ unterstützt bereits das 

Jugendhaus, „H.B. Fahrrad-Service war beim Treffen dabei, hat auch die Unterstützung 
zugesagt, ebenso eine Zusage von Fahrrad Renner. 

 
 David Ho rndasch hat  5 Routen ausg earbeitet, d iese wurden abg efahren, b eschrieben, 

Höhenprofile erstellt und bebildert. 
 
 
 
 
 
 

- 52 -



Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 1: Sport und Freizeit 

 
 
Bei der ersten Koordinationsveranstaltung wurden von der TG 1 die Vorschläge präsentiert. 
 
1. Inhalte der Radkarte mit den K osten, Auflage 7.500 Exemplare - hier wurde auch ange-

sprochen, ob die Karte von der Stadt Stuttgart ausgegeben werden sollte oder aber von 
der Fahr radoffensive se lbst her ausgegeben w ird. D ann so llte v ersucht w erden, durch 
möglichst v iel Werbung den E igenanteil der  K osten für di e K arte z u r eduzieren. 
Das Gremium sprach sich für eine reine Freizeitkarte aus.  

 
2. Der Fahrradaktionstag wurde bei der WBO-Sitzung vorgestellt. 
 

Zusatzidee:

 

 Vereine und  I nstitutionen so llen ent lang ei ner S trecke versch. A ttraktionen 
für die Radfahrer anbieten. 

 
Die weiteren Treffen der TG 1 befassen sich mit der Realisierung der Karte. 
 
Es wurde ein Grafikstudent gefunden, der diese Karte zum Selbstkostenpreis gestaltet und 
ein T ermin bei m S tadtvermessungsamt vereinbart, um  das Kartenmaterial z u s ichten. A u-
ßerdem wurden erste Layoutvorschläge mit dem Grafiker durchgesprochen, die Routen wur-
den für die Karte entsprechend ausgearbeitet und auf der Karte mit unterschiedliche Farben 
gekennzeichnet. 
 
 
Die nächsten Schritte sind: 
 

• die Gewinnung von Anzeigenkunden  
• die konkrete Ausgestaltung der Karte  
• und anschließender Druck und Verteilung der Karte 
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Tour 1

Von der Haltestelle Wolfbusch zur
„Dischinger Burg“
und wieder zurück
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Daten Tour 1

- Gesamtlänge:  11 km
- Zeit (bei Durchschnittsgeschwindigkeit von

22 km / h):  30 min
- Steilste Steigung: ca. 5 %
- Rastplätze: „Dischinger Burg“ und 

Waldheim Lindental
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Tour 2

Von der Haltestelle Bergheimer Hof
zum Bärenschlössle
und wieder zurück
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Daten Tour 2

- Gesamtlänge:  17,52 km
- Zeit (bei Durchschnittsgeschwindigkeit von

20,2 km / h):  52 min
- Steilste Steigung: ca. 5 %
- Rastplätze: Spielplatz, Bärenschlössle und

Muckenstüble
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Tour 3

Von Weilimdorf Löwenmarkt
zum Grünen Heiner 
und wieder zurück
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Daten Tour 3

- Gesamtlänge:  16,25 km

- Zeit (bei Durchschnittsgeschwindigkeit von

22,3 km/h):  44 min

- Steilste Steigung: ca. 7-8%

- Rastplätze: Restaurants in Ditzingen und 
Weilimdorf, Minigolfplatz beim Grünen Heiner,

Grillstelle Fasanengarten
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Tour 4

Von Weilimdorf Löwenmarkt
zum Greutterwald
und wieder zurück
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Daten Tour 4

- Gesamtlänge: 8,96 km
- Zeit (bei Durchschnittsgeschwindigkeit von

23,0 km/h): 23 min
- Steilste Steigung: ca. 5 %
- Rastplätze: Grillstelle im Greutterwald,

Restaurants in Weilimdorf
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Tour 5

Kirchentour durch Weilimdorf,
Wolfbusch und Giebel
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Daten Tour 5

- Gesamtlänge: 7,45 km
- Zeit (bei Durchschnittsgeschwindigkeit von

22,4 km/h): 20 min
- Steilste Steigung: ca. 3-4%
- Rastplätze: Restaurants in Weilimdorf und 

Giebel
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 2: Schulwege 

 
 
Moderatoren: Matthias Pfaff (Allgemeiner Deutscher Fahrradclub ADFC) 
             Markus Keilbach (Sprecher des Jugendrats Weilimdorf) 
 
Gruppentermine: 4x  
                   15.04.2010,  
                              22.04.2010,  
                              29.04.2010,  
                              14.10.2010 
 

Am 25. März 2010 lernten wir uns kennen – die Aktiven des Stadtbezirks Weilimdorf, die sich 
für einen besser funktionierenden Fahrradverkehr und die dafür erforderliche Infrastruktur 
einsetzen w ollten. A n diesem T ag fand di e A uftaktveranstaltung st att an der , neben 
Eröffnungsvorträgen seitens Verkehrsbeauftragten bzw. Stadtplanern Stuttgarts, die 
Erstellung einer vorläufigen „Mängelliste“ im Vordergrund stand.  

Jeder T eilnehmer und  j ede T eilnehmerin der  E röffnungsveranstaltung w ar auf gerufen, 
möglichst konkrete Kritikpunkte und Verbesserungsideen in di e Runde zu werfen, welche 
dann gesammelt wurden. Die Vorsortierung führte zu einer Themengruppe bei welcher der 
Schülerradverkehr im Mittelpunkt stand.                              

Kinder können oder  so llen si ch ab der  4.  K lasse z wanglos mit i hrem R ad i m Verkehr 
bewegen k önnen. Eltern lehnen das  jedoch häu fig wegen gefährlicher Verkehrssituationen 
ab. Das führt zu einem hohen Prozentsatz von „Mutter-Taxi“-Fahrten zur Schule und wieder 
nach H ause. Es besteht jedoch de r Wunsch der K inder und  Ju gendlichen, si ch flexibel, 
sicher und eigenständig fortbewegen zu können. 

Die neu ent standene Them engruppe beratschlagte in ei ner D iskussionsrunde, w elche der  
zuvor genannten Ideen und Kritiken in welcher Weise angegangen werden könnten. 

 

Es kristallisierten sich Unterpunkte heraus: 
• Wie viele Schüler nutzen überhaupt das Fahrrad für den Schulweg? 
• Gibt es saisonale Unterschiede, wie sehen diese genau aus? 
• Welche Umstände könnten Schüler ermutigen, viel häufiger zum Fahrrad zu greifen bzw. 

was sind die derzeit bedeutendsten Hinderungsgründe? 
• Kann man objektiv bewerten, wie sicher die Kinder und Jugendlichen auf dem Weg zur 

Schule und/oder dem Verein sind?  

 

Nach dieser Vorsortierung wurden die Teilergebnisse in der großen Runde vorgestellt. Damit 
war der Abend hinreichend gefüllt und es galt, sich auf ein Folgetreffen zu verständigen um 
das konkrete Vorgehen zu besprechen. 

Ein Mitstreiter aus unserer Themengruppe - noch Schüler - hat gute Kontakte zum Café 13, 
einem S chülertreffpunkt nahe dem  Löw enmarkt, w elches wir f ür di e f olgenden 
Zusammenkünfte im April und Mai erkoren. 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 2: Schulwege 

 

 

Beim nächsten Treffen galt es, die anzupackenden Themen zu sortieren und zu priorisieren. 
Nachdem nochmals vereinbart worden war, dass wir uns ausschließlich um die Schulwege 
kümmern wollten, fielen manche Schwachpunkte im Radwegenetz aus unserer Betrachtung 
- um diese sorgten sich andere Gruppen.  

Die Themengruppe musste feststellen, dass sie nicht alle Problempunkte auf den 
Schulwegen kennen kann, darum beschlossen wir, eine abendliche Rundfahrt durch 
Weilimdorf, unter besonderer Berücksichtigung der Schulwege zum Solitudegymnasium, zur 
Realschule, z ur R appachschule und z ur Wolfbuschschule, zu unternehmen. E ine 
morgendliche B efahrung w äre zw ar noch  r ealgetreuer, l ieß si ch aber in unse rem 
Tagesablauf nicht unterbringen. 

Die Befahrung begleiteten mehrere Gruppenmitglieder und weitere Interessenten aus der 
Lokalpolitik. Der  Termin w urde se itens des Bezirksamtes öffentlich be kanntgegeben. I n 
einem et wa dr eistündigen D urchstreifen der  S tadtteile wurden zum ei nen bek annt pr ekäre 
Punkte an gefahren und  näher  di skutiert ( und fotografiert). Zum  ander en w urden g eläufige 
Schulwege ab gefahren, um  nach  Gefahrenstellen und U nzulänglichkeiten A usschau z u 
halten. Per Kamera und Notizblock wurden die vorläufigen Ergebnisse festgehalten. 

Diese Beobachtungen wurden unverzüglich dem Stadtplanungsamt und dem 
Radverkehrsbeauftragten g emeldet. D iese pl anten ohnehin in abs ehbarer Zei t eine 
ausführliche B egehung fast al ler S chulumgebungen mit E xperten u nd S chulvertretern. 
Unsere Erkenntnisse konnten dadurch von behördlichen Angestellten, welche sich ohnehin 
mit V erkehrsplanung be fassen, i ns Visier genommen und w eitgehend best ätigt w erden.  
Als problematisch stellte sich das direkte Schulumfeld heraus. Einerseits verdichten sich die 
Schülerströme dort morgens und ande rseits stehen ni cht g enügend Abstellanlagen f ür 
Fahrräder zur Verfügung.  

In unserem nächsten Treffen werteten wir die Fotos und Aufschriebe aus und entwickelten 
Lösungsansätze für die gefundenen Schwachpunkte. Priorität sollte zunächst eine 
Fragebogenaktion an den S chulen haben, womit wir die „gefühlten“ Schwachpunkte an den  
Schulradwegen erfassen wollten.                                                                                                             

Dank der Mitarbeit von Frau Schneider in unserer Themengruppe, eine Diplomandin des 
Uni-Instituts für Straßen- und Verkehrswesen (ISVS), konnten wir die Schülerbefragung 
quasi in professionelle Hände legen.  

Wir erörterten gemeinsam, welche Klassenstufen an welchen Schulen vorrangig zu befragen 
wären, da ei ne umfassende Befragungsaktion nicht möglich war. Die Befragungen mussten 
von der  D iplomandin u nter B egleitung der  Leh rkräfte du rchgeführt w erden um  ei ne hohe  
Antwortquote zu erzielen. Damit waren wir in der Breite etwas eingeschränkt. Die Auswahl 
fiel schließlich auf das Solitude-Gymnasium und die Wolfbusch-Hauptschule. 

Parallel ber ichtete di e Gruppe dem  Bezirksbeirat über i hr V orgehen im R ahmen ei nes 
Treffens mit der Bezirksvorsteherin und den übrigen Themengruppen-Sprechern. 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 2: Schulwege 

 

 

Nach R ücksprache m it anderen O ffensive-Teilnehmern f and unsere I dee eines 
„Schulradwegeplans“ keinen A nklang. E s wurde ber eits eine Fahrradkarte für W eilimdorf 
ausgearbeitet, welche den Schwerpunkt Freizeitverkehr beinhaltet.                                       

Zusätzliche Markierungen für opt imalen S chülerradverkehr hät ten di e Ü bersichtlichkeit de r 
Karte eingeschränkt. Außerdem so llten die ideal zu f ahrenden Wege für Schülerinnen und  
Schüler nicht voreilig festgelegt werden, sondern im Kontext mit verkehrsplanerischen 
Änderungen ( LSA, Ü bergänge, M arkierungen, etc.) s tehen.  Die z eitnah z u er stellende 
Fahrradkarte könnte darauf keine Rücksicht nehmen.  

Ein Schulradwegeplan könnte nichtsdestotrotz in Form von Satellitenkarten auf  den S chul-
Homepages dargestellt werden, mit der Möglichkeit, Änderungen ohne Kosten einfließen zu 
lassen. Hierzu wären Kontakte zu den Schülermitverwaltungen zu knüpfen, um eine solche 
Umsetzung anzuregen. Die Themengruppe hat dies aus Kapazitätsengpässen vorläufig nicht 
verfolgt, stünde aber für Initiativen aus den Schulen beratend zur Verfügung. 

 

Die t atsächlich mit P riorität du rchzuführenden M aßnahmen e rörterten w ir i n den näch sten 
Meetings. Zwischenzeitlich war ein Gruppenmitglied immer an brisanten Stellen und brachte 
weitere Informationen mit zu den Treffen. Für die ausstehende Präsentation im Bezirksamt 
wurden die wichtigsten und plausibelsten Verbesserungsvorschläge zusammen-gesucht. 

Frau S chneider sp rach bei der  G elegenheit auc h an,  w elche S chwerpunkte z um ei nen i n 
ihrer D iplomarbeit und zum ander en i n i hrer Präsentation i m R athaus gesetzt w erden 
könnten.  

Die endgültigen Vorträge von Fr. Schneider und von der Themengruppe 2, die im Februar 
2011 gehalten wurden, finden sich in der Infomappe. 

 

Im Ja hr 2011 w erden di e noch  of fenen P unkte au fgegriffen, v or al lem d ie 
„Öffentlichkeitsarbeit“ w ie z . B. ei ne Fah rradwoche i n der  M ittelstufe a ller S chulen. E ine 
weitere gezielte Befragung nach dem favorisierten Schulweg in anderen Klassenstufen und 
weiteren Schulen wäre hilfreich, um die bisherigen Maßnahmenschwerpunkte zu bestätigen 
oder vielleicht Prioritäten zu verschieben.  

Die Offensive geht somit ansatzweise in eine 'Agenda' des (Schüler-)Radverkehrs über. 
 
 
Für Themengruppe 2: Matthias Pfaff  
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Fahrradoffensive Weilimdorf 2010
Themengruppe 2 - Schüler-Radverkehr

Anliegen: 

• Erkundung/Bewertung der typisch genutzten Schulwege 
– Schülerbefragung 
– Vor-Ort-Checks

• Bewertung der Sicherheit und Praktikabilität 

• Vorschlag von Alternativrouten, infrastrukturellen   
Verbesserungen und Beschilderungen

• Motivation der Schülerschaft zur häufigeren Nutzung 
des Fahrrades

TG 2 - Schüler-Radverkehr: Gemeinsames Vorgehen

Planungstreffen der Gruppe am 15.4., 6.5., 10.6., 8.7., 14.10., 16.12.10
3.2.11   

Ortsbefahrung am 29.4. vom Solitude-Gymnasium über Realschule, 
Rappachschule und Wolfbuschschule bis zum Löwenmarkt

Teilnahme bei Erkundung durch Stadtverwaltung, Polizei, AföO

Begleitung der Diplomarbeit am ISVS zu Verkehrsströmen in W‘dorf
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TG 2: „Laien-“ und „Expertenbegutachtung“
29. April / 5. Mai 2010

Hauptkritikpunkte der TG 2 zur Vorlage an die Stadtverwaltung:

• Schulwegempfehlungen bisher nicht existent, oder unrealistisch

• Solitudestraße/U6 „zerschneidet“ viele sinnvolle Verbindungen;
‚Verkehrsinseln‘ meist zu kleinräumig ausgeführt (Drängelei) 

• Ampelschaltungen zwar flexibel, aber noch nicht komfortabel für 
Schülerradverkehr gestaltet (--> Aufstauung)

• Konkrete Problemzonen identifiziert und Optimierung angemahnt, s.u.

• Abstellanlagen an Schulen: 
- durchgängig nicht überdacht
- am Solitudegymnasium knapp bemessen

und ungeeignete Ständer
- an Rappachschule extrem wenige, 

ungeeignete Ständer 
- an Wolfbuschschule knapp bemessen,

Überdachung Sporthalle nutzbar?

TG 2: Übersicht Problemzonen  (1)

Übersicht Problemzonen (1):

• Waldhornweg morgens überladen 
mit Auto-, Fahrrad- und Fußverkehr;
kritische Parksituation am Nordende
Ziel der TG 2: Umwandlung 
Waldhornweg zur Fahrradstraße

• Übergänge Solitudestraße bei Fasanenweg und Ecke Engelbergstr.
nicht schülerfreundlich (eng, Ampelschaltungen)

• Keine Fahrmöglichkeit an der Ostseite 
der Solitudestraße (gegen Fahrtrichtung)
und keine Rampe bei Querung vom 
Fasanenweg (trotz Radler-Holschaltung)
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TG 2: Übersicht Problemzonen  (2)

• Notwendiger Zwei-Richtungsweg zwischen
U Leguanweg und ESSO; 
Rad-Querung Engelbergstr. am Reuter-
platz (schulwärts) nicht kindgerecht

• Zufahrt zu Rappachschule über 
Hartwiese nicht für Radler frei

• Querung Gerlinger Str. (50km/h) zw.
Hausen und Rappach unfallträchtig

Hinweis: Aus polizeilicher Sicht keine 
Unfallschwerpunkte bekannt

TG 2: Erreichtes und Unerreichtes (Fazit)

Positiv: 

• Maßnahmenkatalog für infrastrukturelle Verbesserungen wurde der 
Stadt übergeben und großenteils von dortiger Planung bestätigt 

• Umsetzung zu mangelnden Abstellplätzen im Gymnasium ist z.T. 
schon erfolgt (neue standardmäßige Bügel für 80 Räder)

• Belastbare Erhebung zum Schülerradverkehr, Routenwahl nach 
Saison und Schulherkunft --> Planungsbasis für Wegeverbesserungen

Negativ

• Motivationsaspekte für‘s zur-Schule-radeln konnten nicht verfolgt 
werden

• Untersuchungen über die Behandlung des Schülerradverkehrs im 
Unterricht waren kurzfristig nicht möglich, insbes. ein Kontakt zur 
Realschule mit einer regelmäßigen Fahrrad-Aktionswoche

• Mit mehr Aktiven hätten wir tiefere Untersuchungen anstellen 
und Anregungen in den Schulen geben können
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Anlage: TG2- Maßnahmenanregungen an die Verwaltung 

15. Potentielles Neubaugebiet Tennisplätze/Gärtnerei/Solitudestr.: Die Leistungsfähigkeit einer viel
genutzten Einfahrt würdemit dem Radel-Durchgangsverkehr kollidieren. Schon heute birgt die
Ampelschaltung Gefahren, weil die von Giebel kommenden (flotten) Radler ihr Lichtsignal erst
extrem spät wahrnehmen können (Pict 1134). Speziell eine rote Ampel wird von der davor
befindlichen Auto-LSA verdeckt, bis man fast auf die Kreuzung fährt.(Pict.1135).
Der relativ schmale Radwegteil des getrennten Geh- und Radwegs entlang Solitudestr. wird nicht
optimal empfunden, aber bei den Platzverhältnissen toleriert.
16. Bei der hier befindlichen Querung der U-Bahn ist zu wenig Aufstellfläche zwischen Straße und
Gleisen vorhanden. Sogar ohne Fußgänger finden maximal 8 Räder Platz (falls sinnvoll gestellt,
Pict.6058). Bei Gedränge von hinten besteht Kollisionsgefahr mit der Bahn oder vorne mit dem
Pkw-Verkehr. Diesbzgl. auch die Ampelphasen in Stoßzeiten prüfen!
17. Mündung Waldhornweg in Köstlinstr.: Die spezielle Aufstellfläche für einen ansässigen Van
birgt Gefahren. Kinder auf dem Schulweg müssen den links passieren, ohne den (motorisierten)
Gegenverkehr sehen zu können (und andersherum). Die Parkbucht gehört auf die andere Seite
18. Zebrastreifen bei Querung des Waldhornwegs auf Höhe "Am Vogelherd"erwünscht
19. Durchfahrt Wolfbuchschulgelände ist kurios, aber in Ordnung. Um Unfälle beim Passieren
während einer Pause zu vermeiden, könnte der vom Radverkehr zu nutzende Streifen klarer
ausgewiesen sein (evtl. Integration in die „Verkehrsübungswege“).
Das Fehlen jeglicher Abstellanlagen bei der Sporthalle wird mit Unverständnis gesehen, zumal
anscheinend sogar Flächen unter dem Hallendach verfügbar wären.
Frage: Müsste das Sackgassenschild an der Ecke Köstlinstr/Deidesheimer Str. nicht ein Zusatzschild
„Weiterfahrt für Radfahrer möglich“erhalten?
20. Freigabe der Triegeläckerstr. in Gegenrichtung gefordert; in Zusammenhang mit Wolfbuschschul-
areal eine wichtige Achse! Breite wurde gemessen und als ausreichend bewertet (Pict.1141; bei 
sehr breitem Gegenverkehr kann der Radler sogar den Fußweg als Aufstellfläche nutzen).
21. Fußgängerbereich Löwenmarkt Richtung Talgrabenstr.: Kombinierte Nutzung auch für Radler ist
in Stoßzeiten absolut unbefriedigend (Pict. 6031). Für die Pforzheimer Straße (als
Alternativroute) ist daher eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30km/h (ggf. sogar 20)
erforderlich. Zudem ist für die Fahrtrichtung westwärts eine Ausleitung vom Radweg auf die
Straße auf Höhe Mathildenstr. erforderlich.
22. Mathildenstr. zwischen Stedinger und Goslarer Str. ist für Normalradfahrer nicht bewältigbar.
Daraus ergibt sich für die Hauptachse Feuerbach – Reisach – Korntal, dass die Goslarer Str. für
den westwärtigen Radverkehr freigegeben werden muss (Pict 1148). Die Breite ist im Abschnitt
Mathildenstr. bis Rathgebstr. kritisch (Pict.6035). Es gab bei der Befahrung (um ca. 19:40 Uhr)
genug Ausweichstellen zwischen den parkenden Fahrzeugen, insbesondere in den
Kurvenbereichen. Für den Fall, dass dies dennoch nicht ausreicht, gibt es weitere
Lösungsmöglichkeiten wie definierte Ausweichnischen in geeigneten Abständen (Entfall nur
weniger Parkplätze) oder Verlegung der Parkplätze auf die Nordseite (bei vorheriger
Bearbeitung/Abtragung der Grasböschung), so dass der Fußweg Ausweichmöglichkeiten bietet.
Weitere Maßnahme ist in Folge eine Straßenmarkierung 'Radschutzstreifen' über ca. 2 Meter an
der Ecke Sickingenstr., um herabfahrende. linksabbiegende Fahrzeuge vom Schneiden abzuhalten
und Zusammenstöße zu vermeiden (Mauer+Büsche verhindern Sichtkontakt, s. Pict.1145)
23. Zusatz Mündung Goslarer Str./ Weilimdorfer Straße (Gemarkung Feuerbach): Das Rechtsabbiege-
gebot von der Goslarer Straße kommend besteht vermutlich weniger aus Sicherheitsgründen, sondern 
eher, um Schleichverkehr zu verhindern. Der Radverkehr sollte daher links abbiegen dürfen. 
Bemerkung: Es wurde beobachtet, dass das Gebot von zahlreichen Autofahrern missachtet wird.

Die zusammengetragenen Punkte spiegeln immer die Meinung der klaren Mehrheit wieder, in den
allermeisten Fällen wurde die Situation so einstimmig gewertet.

FAHRRADOFFENSIVE WEILIMDORF
Protokoll Ortsbefahrung Weilimdorf – Giebel – Hausen – Wolfbusch am 29.4.10
Ca. 8 Teilnehmer der Fahrradoffensive W.dorf, sowie ein neuer Teilnehmer, eine Stadträtin;

1. Treffpunkt Solitude-Gymnasium; Fahrradabstellplätze werden nicht betrachtet (Thema 5.5.).
2. Solitudestraße: Linken Gehweg Hänflingweg bis Fußgängerampel freigeben, damit die Ampel
legal erreicht werden kann.
3. Querung Solitudestr. nach Giebel bei Hänflingweg (Pict 1109+1112): Grün-/Rotphasen zu
prüfen, speziell zu Schulbeginn + Ende; Verschwenkung der Radwege an der Solitudestraße sehr
eng (zusätzlich Bordsteinkante!). Abhilfe wäre vermutlich unverhältnismäßig aufwendig, bei
künftigen Planungen sollten die Wege aber weniger eckig geführt werden.
4. Realschule Weilimdorf, speziell Sporthalle mit deutlich zu wenig Abstellanlagen
5. Engelbergschule mit scheinbar ausreichend Stellplätzen (leider 100% unbedacht; eine gewisse
Anzahl sollte überdacht sein, für die auch-Schlechtwetter-Fahrer)
6. Leguanweg (Pict 1114+6002): Absperrung nach Gerlingen unverständlich; Öffnung sowie Aufstellung
Spielstr-Schild in Ostrichtung erfordert (schon heute quetschen sich Radfahrer durch die
Lücke und wissen dann von der Spielstr. nichts!); weitere Markierungen zwecks Tempodrosselung
können ggf. angebracht werden. Die Stadt Gerlingen sollte vom Bezirksbeirat ersucht
werden, das anschließende Sträßchen (eine Einbahnstraße) für Radfahrer in Gegenrichtung zu öffnen.
7. Von U Leguanweg sollte eine Radelmöglickeit für Kinder und unsichere Radfahrer Richtung
Ernst-Reuter-Platz (ESSO) existieren. Dazu wäre der Fußweg (Nordseite) für Radfahrer (beidseitig) 
freizugeben, so wie weiter östlich (Pict. 6003)
8. Freigegebener Gehweg an der Engelbergstraße: Am Rappach fehlt eine Furtmarkierung (laut
StVO 09.2009 können und sollen auch bei Gehweg / Rad frei Furtmarkierungen angebracht werden).
9. Zielsetzung: Achse Engelbergschule nach Giebel u. Hausen auch für junge Radfahrer ermitteln:
Fahrt ab Kreuzung Salamanderweg/Engelbergstr. via Giebelstr. abzulehnen (nicht sicher, Radwegbreite
unzureichend, reiner Fußweg, Pict. 6005); ostwärts findet sich eine geeignete Stichstr.
Richtung Mittenfeldstr., dieser Weg wäre als Radroute auszuweisen! Vor Mittenfeldstr. wäre
eine Absenkung der Bordsteinkante wünschenswert (Pict.1118), sowie weiße Warn-Markierung
für Pfosten (wenn der Pfosten schon sein muss...)
10. Verbindung Richtung Rappachschule: Giebelstr. bietet einen hinreichend breiten Fußweg um
diesen für Radfahrer frei zu gestalten (Pict.1120). Für ungeübte Radfahrer trotz der vorhandenen 
Tempo-40-Regelung wichtig, weil auf der schmalen Straße bei gleichzeitig überholendem sowie 
entgegenkommendem Verkehr der Radfahrer in Bedrängnis kommt. Ab der Bushaltestelle 
Rappachschule (westwärts) Kombination Fuß- und Radverkehr nicht mehr zweckmäßig.
11. Zufahrt Rappachschule über Hartwiese äußerst sinnvoll, z.Zt. aber für Radler gesperrt (Pict.1123 +
6021); Fußweg-Radfahrer frei hier Ziellösung. Wegen des voraussichtlich hohen Fußgänger-
aufkommens morgens sind etwaige Konflikte anfangs zu überwachen (freiwillige Schulleistung?) 
Bei Verkehrserziehung Hinweis, nicht zu dicht an den Grundstückszugängen vorbeizufahren.
12. Abstellanlagen Rappachschule quasi nicht vorhanden (Pict. 6026+6052); Potential auf der Fläche
ist gegeben.
13. Hinter der Rappachschule sind die zwei Pfosten fragwürdig (Pict.1126). Ist das Risiko Autoverkehr
so hoch, dass das Unfallrisiko bei Dunkelheit in Kauf genommen werden muss?
Mindestens weiße Warnmarkierung auf Asphalt erforderlich!
14. Für Verbindung ins Hausener Zentrum ist Querung der Rappachstr. nötig, aber durch hohes 
Pkw-Aufkommen und die uneinsehbare Kurve gefährlich (Pict 1130+6055). Entschärfungsmöglichkeit 
wird durch Insellösung (Aufstellmöglichkeit in der Mitte) gesehen. Größere Baumaßnahme, aber 
sicherheitsrelevant! Alternativen: Zebrastreifen, Ampel weiße Warnmarkierung auf Asphalt erforderlich!
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 3: 

Zentrum/Stadtteile/Umland/Pendler 

Eberhard Keller, Moderator TG 3 

 
Moderatoren: Eberhard Keller (Bezirksbeirat) 
             Andreas Straub (rent a bike) 
 
Gruppentermine:  5x  
                     26.04.2010,  
                     10.05.2010,  
                     06.07.2010,  
                     28.09.2010, 
                     19.10.2010 
 
 
Im Rahmen der  Auftaktveranstaltung der  Radoffensive am  25. 3.2010 fand die Konstitution 
der T hemengruppen s tatt. Zunäch st w ar g eplant, di e T hemen U mland, I nfrastruktur und 
Stadtteile getrennt zu behandeln. Bereits nach wenigen Minuten war aber  klar, dass diese 
Themenbereiche nicht getrennt werden können: Die einzelnen Gruppen wurden kurzerhand 
zur Themengruppe (TG) 3 „Zentrum/Stadtteile/Umland/Pendler“ zusammengelegt (moderiert 
von Eberhard Keller und A ndreas Straub). Die Themengruppe hat sich zu insgesamt sechs 
Sitzungen und einer Rundfahrt getroffen, bei denen, ausgehend vom Zentrum, die einzelnen 
Themenbereiche abgehandelt wurden. 
 
Schnell stellte sich heraus, dass verschiedene Bedürfnisse unter einen Hut gebracht werden 
müssen: wer als Berufspendler schnell von A nach B möchte, hat andere Ansprüche an die 
Radverkehrsführung als jemand, der zum Einkaufen unterwegs ist oder in seiner Freizeit 
eine gemütliche Tour unternimmt. Gleichzeitig sind viele Hauptverkehrsstraßen in Weilimdorf 
nicht so  br eit, dass sich dur chgehende R adwege anl egen l ießen. A n vielen S tellen waren 
daher pragmatische Lösungen gefragt. 
 
Eine E mpfehlung der  Themengruppe w ar, di e G ehwege i n der  P forzheimer S traße für 
Radfahrer freizugeben, damit di e Läden p roblemlos angefahren w erden k önnen. D a di e 
Gehwege aber insgesamt relativ schmal sind sollte der Radverkehr hier aber hauptsächlich 
auf der Straße geführt werden. Insbesondere zwischen Mathildenstr. und der Kreuzung 
Solitudestr. sollte da für di e G eschwindigkeit d es Autoverkehrs auf 30 k m/h besch ränkt 
werden, dam it der  R adverkehr i m V erkehrsfluss mitschwimmen k ann. Ebenso so llte di e 
Geschwindigkeit auf der Solitudestr. zwischen Löwen-Markt und Einmündung Goslarer Str. 
und in der Glemsgaustr. zwischen Rennstr. und Solitudestr. auf 30 km/h reduziert werden. 
Die P lanungen zum B au ei nes Kreisverkehrs an der  K reuzung S olitude-/ P forzheimer-/ 
Rennstr. wurde von der Themengruppe ausdrücklich begrüßt. 
 
Gewünscht wurden weitere fahrradfreundliche Querungsmöglichkeiten für die Solitudestr. So 
wurde vorgeschlagen, für Radfahrer eine Weiterführung der Staiger- und Goslarer Str. über 
die Solitudestr. zu schaffen. Auch eine legale Linksabbiegemöglichkeit aus der Goslarer Str. 
in die Weilimdorfer Str. in Feuerbach wurde bei dieser Gelegenheit ebenso gewünscht, wie 
der Umbau der Kreuzung Rennstr./Bergheimer Str. 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Themengruppe 3: 

Zentrum/Stadtteile/Umland/Pendler 

Eberhard Keller, Moderator TG 3 

 
Die S olitudestr. führte z u l ängeren D iskussionen. D ie S traße i st zw ischen B ergheim und  
Löwen-Markt mit einem durchgehenden Radweg ausgestattet. Vom Löwen-Markt in 
Richtung K orntal w urden di e B elange der  R adfahrer dag egen noch  ni cht ber ücksichtigt. 
Leider musste de r Wunsch nach  ei nem dur chgehenden R adweg v om Löw en-Markt nach  
Korntal - in bei den R ichtungen - aufgegeben werden: di e S traße i st z u sch mal und der  
Busverkehr soll nicht beeinträchtigt w erden. D amit bleibt nur, in bei de Richtungen jeweils 
bergauf, Schutzstreifen für Radfahrer einzurichten, wie sie z. B. aus der Oswald-Hesse-Str. 
in Feuerbach bekannt sind. 
 
Die Situation um  di e Lot terbegstr./Flachterstraße ent wickelte si ch ebenso z u ei nem 
Schwerpunkt: Radfahrer dürfen vom Kreisverkehr nicht direkt in die Flachter Str. einbiegen - 
und m üssen di ese ggf . nur  w enige Meter w eiter über queren, um  Richtung A LDI i m 
Industriegebiet abbiegen zu können. Auch der Bahndurchlass in der Lotterbergstraße wurde 
als Engpass erkannt; der aus Ditzingen kommende Radweg kann deshalb nicht befriedigend 
auf die Lotterbergstraße ein- bzw. ausgeleitet werden. Als ebenso nachteilig erwies sich die 
Ampelschaltung an de r K reuzung B  295: H ier w urde dr ingender O ptimierungsbedarf de r 
Ampelschaltung angemahnt. 
 
Kritisch w urde v on d en T eilnehmern festgestellt, dass Radwege von und zu den 
Nachbargemeinden o ft nicht dur chgängig si nd. S o beginnt ei n Radweg er st nach der 
Engelbergstraße in Gerlingen (Feuerbacher Str.); auch in der Gegenrichtung besteht keine 
durchgängige Anbindung an dieser vielbefahrenen Straße. Auch die seit vielen Jahren immer 
wieder angesprochene Lücke des Radweges zwischen Markungsgrenze Gerlingen und der  
abknickenden Vorfahrt an der Gerlinger Str. wurde von der Themengruppe deutlich kritisiert. 
 
Erfreut z eigte si ch di e Themengruppe v on der  Zusa ge der  S tadt S tuttgart, de n R adweg 
entlang der  H emminger S tr. a m „Grünen H einer“ v orbei, bis an di e Markungsgrenze z u 
bauen. Leider wurden von der Stadt Korntal-Münchingen noch keine Signale gesendet, dass 
dieser Radweg auf ihrem Gebiet weitergebaut wird. 
 
Ebenso diskussionswürdig war den Teilnehmern die Ausführung der vorhandenen Radwege. 
Beispielhaft wurde hi er der Weg entlang der  Gerlinger S tr. i n H ausen her angezogen. Hier 
wurde der an den Kreuzungen eigentlich vorfahrtsberechtigte Radweg verschwenkt und 
dadurch eine unübersichtliche S ituation geschaffen. N icht zuletzt werden die Radfahrer an  
dieser S telle auch  unnöt ig gegenüber den ande ren V erkehrsteilnehmern benach teiligt und  
ein neues Gefährdungspotential geschaffen.  
 
Als ebenfalls großes Ä rgernis wurde be mängelt, dass  B ordsteine n ach w ie v or ni cht 
bodengleich ab gesenkt w erden, di e M arkierung v on R adwegen für A utofahrer und 
Fußgänger besse r e rkennbar und di e B eschilderung v erbessert w erden so llte. A uch bei m 
Winterdienst sa hen di e G ruppenteilnehmer deu tlichen V erbesserungsbedarf. D ie Ö ffnung 
von E inbahnstraßen f ür R adfahrer i n der  G egenrichtung w ar ei ne nach drücklich 
vorgetragene Forderung der Themengruppe.  
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Neben diesen technischen Details wurde aber auch gewünscht, dass die Fahrradmitnahme 
im ÖPNV liberaler geregelt wird und für mehr Verständnis für die Bedürfnisse des  
Radverkehrs geworben wird.  
 
Auch indirekte Verbesserungen, wie der Anschluss an ein Fahrradverleihsystem und sogar 
die Verlängerung der U 13 z um S-Bahnhaltepunkt Weilimdorf zur besseren Vernetzung der 
Verkehrsmittel wurden gewünscht. 
 
 
Als abschließende Forderungen der Themengruppe 3 wurden formuliert: 
 

1. Die D urchführung ei ner R adverkehrszählung in W eilimdorf, zur besse ren P lanung 
und P riorisierung der  Maßnahmen, soll dur chgeführt und i hre E rgebnisse v er-
öffentlicht werden. 

 
2. Ein „ Runder Tisch R adverkehr Weilimdorf“ soll z ur Weiterführung der  R adoffensive 

eingerichtet w erden, d er si ch w eiteren T hemen annehmen und di e U msetzung de r 
Ergebnisse der Radoffensive begleiten kann. 
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Willkommen zur 
Fahrradoffensive Weilimdorf

Themengruppe 3 

Zentrum, Stadtteile, Umland, Pendler

Eberhard Keller, Andreas Straub

2
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3

Fahrradoffensive Weilimdorf

P1

Kreisverkehr 

44

Fahrradoffensive Weilimdorf

P2

Gehwege freigeben
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5

Fahrradoffensive Weilimdorf

P3

Verlängerung 

66

Fahrradoffensive Weilimdorf

P4

Fahrradschutzstreifen 
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7

Fahrradoffensive Weilimdorf

P5

Lückenschluss 

88

Fahrradoffensive Weilimdorf

P6

Aufhebung 
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Fahrradoffensive Weilimdorf

P7

Engstelle 

10

Fahrradoffensive Weilimdorf

P8

Radwegebau 
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Fahrradoffensive Weilimdorf

P9

Asphaltierung 

12

Fahrradoffensive Weilimdorf

P10

Verbessern 

- 79 -



13

Fahrradoffensive Weilimdorf

P10.2

14

Fahrradoffensive Weilimdorf

P11

Lückenschluss 
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Fahrradoffensive Weilimdorf

P12

Verbindung 

16

Fahrradoffensive Weilimdorf

Stadtplanbild ohne Nummern
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17

Fahrradoffensive Weilimdorf

P14

Unverschwenkt

18

Fahrradoffensive Weilimdorf

Stadtplanbild ohne Nummern
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19

Fahrradoffensive Weilimdorf

20

Fahrradoffensive Weilimdorf

- Radverkehrszählung

- Einführung eines Runden Tisches Radverkehr 
zur Weiterführung der Radoffensive
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Themengruppe 3 

Zentrum, Stadtteile, Umland, Pendler

Vielen Dank
Wir zählen auf Sie, 

damit wir alle besser vorankommen.
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Die Berücksichtigung zielgruppenorientierter Anforderungen bei der 
Entwicklung lokaler, teilortbezogener Radverkehrskonzepte 
am Beispiel S-Weilimdorf

Dipl.-Ing. M. Schneider
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Inhalt

• Radverkehrskonzept
• Untersuchung
• Ergebnisse des Schulradverkehrs
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Radverkehrskonzept

Bestandteile:
• Städtische Infrastruktur
• Service
• Öffentlichkeitsarbeit

Ein Radverkehrskonzept enthält
• Netzplanung
• Wegweisung
• Fahrradabstellanlagen
• Verknüpfung mit dem ÖPNV
• Art und Umfang der Serviceangebote
• Beteiligung der Bürger an der Planung

Zur Steigerung der
Attraktivität des
Radverkehrs
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Radverkehrskonzept

Vorgehensweise

• Erarbeitung eines Routen- und Belegungsplanes
• Auswertung von Gefahren-, Konflikt- und Mängelstellen
• Auswertung des Unfallgeschehens
• Erhebung des Verkehrs
• Ortsbegehung
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Untersuchung

Fragebögen

• Soziodemographische Angaben
• Verkehrsmittelwahl
• Verbesserungsmaßnahmen 
• Routenwahl
• Gefahren-, Konflikt- und Mängelstellen
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Abbildung 1: Wege der Radfahrer (Schüler) zur Wolfbuschschule

(Quelle: eigene Darstellung)

Ergebnisse des Schulradverkehrs

Hin- und Rückwege der Radfahrer (Schüler) an der Wolfbuschschule

Abbildung 2: Wege der Radfahrer (Schüler) von der Wolfbuschschule 

(Quelle: eigene Darstellung)
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Abbildung 3: Wege der Radfahrer (Schüler) zum Solitude-Gymnasium 

(Quelle: eigene Darstellung)

Ergebnisse des Schulradverkehrs

Hin- und Rückwege der Radfahrer (Schüler) am Solitude-Gymnasium

Abbildung 4: Wege der Radfahrer (Schüler) vom Solitude-Gymnasium 

(Quelle: eigene Darstellung)
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Ergebnisse des Schulradverkehrs

Gefahren-, Konflikt- und Mängelstellen aus der Befragung

Abbildung 5: In der Befragung genannten Gefahren (Quelle: eigene Darstellung)
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Lehrstuhl für Straßenplanung und Straßenbau

Ergebnisse des Schulradverkehrs

Unfallanalyse der Radverkehrsunfälle (Schüler) in S-Weilimdorf

Abbildung 6: Unfallkarte (Schüler) S-Weilimdorf 2007-2009 (Quelle: 

eigene Darstellung nach Unfalldaten der Verkehrspolizei Stuttgart)
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

„Fahrradoffensive“ Weilimdorf

Abschlussveranstaltung am 15. Februar 2011

Claus Köhnlein
Fahrradbeauftragter Landeshauptstadt Stuttgart

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Hauptradverkehrsnetz Stuttgart, Ausschnitt Weilimdor f

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Hemminger Straße
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Leguanweg

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Fahrradabstellanalage
Wolfbusch
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Verbesserungsbedarf

Gerlinger Straße

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Goslarer Straße, Öffnung der Einbahnstraße 
für den Fahrradverkehr
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Arbeitsgruppe
Rad+ Schule, Ortstermin

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Pollerumfahrung:
Blaumeisenweg
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Thaerstraße

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Wolfbuschschule
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Moderne Fahrradabstellanlage, Beispiel Hegel- Gymnasium Vaihingen

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Fahrradabstellplätze in Schulhöfen

Solitude-Gymnasium

Realschule Weilimdorf
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Fahrradabstellplätze in Schulhöfen

Wolfbuschschule

Rappachschule

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Bike-Parcour Weilimdorf
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Hinweis:
• 6. Fahrradaktionstage 2011:
14. und 15. Mai 2011 , Schloßplatz
• Fahrradoffensive Weilimdorf am 28.05.2011

61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Ausblick:
1. Prüfung und Realsierung der Vorschläge 

Fahrradoffensive
2. Realisierung der vorgestellten Maßnahmen
3. Realisierung der Hauptradrouten
4. Realisierung weiterer Maßnahmen Rad+ Schule
5. Fahrradaktionstage am 14. und 15.05.2011 auf dem 

Schloßplatz
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61-3.1 A M T   F Ü R   S T A D T P L A N U N G   U N D   S T A D T E R N E U E R U N G

Pforzheimer-/Mathildenstraße
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Bildergalerie der Abschlussveranstaltung am 15. Februar 2011 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 1:  Begrüßung durch 
die Bezirksvorsteherin  
Ulrike Zich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2: Frau Meryem 
Schneider bei der 
Präsentation ihrer 
Diplomarbeit zur 
Fahrradoffensive 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb 3.: Präsentation der 
Themengruppe Freizeit 
und Sport 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 4: Präsentation der 
Routen der Weilimdorfer 
Fahrradkarte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 5: Präsentation der 
Themengruppe Zentrum, 
Stadtteile, Umland und 
Pendler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 6: Rück- und 
Ausblick durch Herrn 
Claus Köhnlein, 
Fahrradbeauftragter der 
Stadt Stuttgart 

- 105 -



Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 
 

 

Fahrradkarte 
Weilimdorf 

 
 
 

Im Rahmen des Fahrradaktionstages wurde am 28. Mai 2011 die neue Weilimdorfer 
Fahrradkarte p räsentiert und k ostenlos ausgegeben. S ie w urde dur ch ehr enamtlich T ätige 
ausgearbeitet und en thält fünf Radtouren m it unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden r und 
um und quer durch den Stadtbezirk. Von der Fahrradkarte, die durch Sponsoren finanziert 
ist, wurde eine Auflage von 7500 Exemplaren gedruckt. Sie ist im Bezirksrathaus für die 
Bürgerinnen und Bürger kostenlos verfügbar. 
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Weilimdorf

bedanke ich 
mich eben-
so herzlich 
wie bei der 
Vielzahl der 
mitwirken-
den in der 
Fahrradof-
fensive.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch den Sponsoren, die 
ermöglicht haben, dass die 
Karte einer breiten Bevölke-
rung zur Verfügung steht. 
Viel Freude beim Erkunden 
der angebotenen Routen und 
Ausflüge sowie stets guten 
Rückenwind wünscht Ihnen 

Ihre

Ulrike Zich
Bezirksvorsteherin

Fahrradrouten und  
Ausflugsziele
• Maßstab 1 : 15 000

• Fahrradtouren in allen Schwierigkeitsgraden

• Grill- und Spielplätze

 Kirchen-Tour
Vorbei an allen Weilimdorfer Kirchen.

 Kleine Tour
Einmal rund um Weilimdorf.

  Familien-Tour
In Weilimdorf die Natur entdecken.

 Freizeit-Tour
Ausflug auf den Grünen Heiner.

 Profi-Tour
Bis zum Bärensee und zurück.

Liebe  
Weilimdorferinnen 
und Weilimdorfer,
mit der Fahrradoffensive  
Weilimdorf startete im März 
2010 ein Bürgerbeteiligungs-
Projekt mit dem Ziel einer 
verbesserten Radverkehrs-
konzeption für den Stadtbe-
zirk Weilimdorf. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Radforum Stuttgart fanden 
sich drei Themengruppen, 
die sich unterschiedlichen 
Schwerpunkten widmeten:
Die Gruppe Sport & Freizeit 
verfolgte dabei den Zweck 
eine eigene Karte, basierend 
auf den speziellen Gegeben-
heiten des Stadtbezirks, zu 
erstellen. Das Ergebnis se-
hen Sie nun vor sich.
Bei allen, die beim Erstellen 
der Fahrradkarte und der 
Ausarbeitung der Tourenvor-
schläge mitgewirkt haben, 

Vorwort

I1000 mI100 m I500 m

8

7

6
5

3

2
1

4

9
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Kompetent durch MarkenvielfaltWir bieten mehr Leistungen
• 116 Jahre Erfahrung 
• Matratzen-Test zu Hause 
• Ergo-Test Messsystem 
• Eigene Fertigung von Daunenbetten und Kissen 
• Naturhaar- und waschbare Betten 
• Bettenreinigung 
• kostenlose Entsorgung Ihrer Altprodukte 
• Wohlfühlgarantie mit Tauschoption 
• Schlafmöbel: Betten und Schränke

Solitudestr. 223 · 70499 Stuttgart-Weilimdorf 
Tel. 0711 997 997 37 · www.mannsdoerfer.de

Wir sind das mehrfach ausgezeichnete Bettenfachgeschäft.

Bei uns liegen Sie immer richtig!

in schwarzer Pfeilrichtung. 
Sie verlassen den Radelthon 
an einer Kreuzung mit einer 
geteerten Straße. Nun nach 
links und dem geraden Weg 
bis zum Bärenschlössle fol-
gen. Anschließend geht es 
hinunter zum Bärensee und 
links am See entlang. Kurz 
vor einem Betonwall geht es 
rechts in den Wald. Folgen 
Sie dem Radelthon in roter 
Pfeilrichtung. Wenn dieser 
nach ein paar Kilometern 
nach rechts abgeht, fahren 
Sie geradeaus weiter und 
biegen an einer Kreuzung 
mit fünf Wegen schräg rechts 
in Richtung Schloss ab. Von 
dort bergab zurück zum Aus-
gangspunkt.

Richtung Dischinger Burg ab. 
Auf der rechten Seite ent-

decken Sie 
einen Grill-
platz.
Linkerhand  
geht es zur 
Burg. 
Ca. 1 Kilo-

meter nach der Dischinger 
Burg biegen Sie nach links 
auf einen größeren Schot-
terweg ab und kurz darauf 
kommen Sie zu einer Lich-
tung im Wald. Dort halten 
Sie sich ebenfalls links und 
erreichen kurz darauf das 
evangelische Waldheim Lin-
dental. Von diesem ist es nur 
noch ein kurzes Stück zurück 
zur Haltestelle Wolfbusch.

 Freizeit-Tour

„Er führet mich auf 
rechter Straße um 
seines Namens wil-
len.“ (Psalm 23) 

Vom Löwenmarkt aus geht 
es hinunter zur Oswaldkir-
che. An dieser links und wei-
ter zum Fasanengarten. Am 
Kleingärtnerverein geht es 
nach rechts und kurz darauf 
nach links. Sie überqueren 
auf der rechten Seite eine 
kleine Brücke und halten sich 
danach nach links. 

An der Rap-
pachschule 
vorbei, er-
reichen Sie 
kurz darauf 
die Stepha-
nuskirche. 
Von dort aus 
fahren Sie 
auf der Gie-
be ls t raße  
in Richtung 

der Haltestelle Salamander- 
weg weiter.
Dort links und dann immer 
dem Weg Richtung Weilimdorf  
folgen.
An der Wolfbuschhaltestel-
le überqueren Sie die Stra-
ße und fahren in Richtung 
Lindental. Wenn Sie auf die 
Köstlinstraße treffen, fahren 
Sie nach links und über den 
Schulhof der Wolfbuschschu-
le. Danach geht es kurz berg-
ab und dann nach rechts. Am 
Kreisverkehr nehmen Sie die 
dritte Ausfahrt und fahren 
danach nach rechts. Von der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
geht es über den Wormser-
platz und entlang der Pforz-
heimerstraße wieder zurück 
zum Löwenmarkt.

 Kirchen-Tour
Rund um  
Weilimdorf! 
Vom Löwenmarkt aus, der 
Rennstraße entlang stadt-
auswärts, nach 200m macht 
die Straße einen Knick. Hier 
geradeaus weiter dem Fahr-
radweg stadtauswärts fol-
gen. Vor der Schnellstraße 
rechts abbiegen. Überque-
ren Sie die Ditzinger Straße, 
bis zum Industriegebiet. Auf 
dem Radweg bleiben, dann 
rechts abbiegen und entlang 
des Industriegebiets stadt-
einwärts. Am Kreisverkehr 
die zweite Ausfahrt nehmen 
und die zweite Straße rechts 
abbiegen. Nun dem Radweg  
und später der Greutterstra-
ße entlang des Stadtrands 
folgen. Solitudestraße que-
ren, auf Greutterstraße blei-
ben. Erste Abzweigung rechts 
fahren, dann vor den Ten-
nisplätzen links. Am Greut-
terwald entlang, den Weg 

direkt am Waldrand nach 
rechts verlassen. Die erste 
Abzweigung links und der 
langen Allee folgen, an der 
nächsten Kreuzung rechts 
und wieder rechts. 200m 
geradeaus, dann links abbie-
gen. Dem Weg folgen, bis Sie 
den Wald verlassen. An der 
ersten Straße links abbiegen, 
dann an der nächsten rechts. 
Dem Radweg entlang der  
U -Bahn  bis zum Löwen-
markt folgen.

 Kleine Tour

Achtung: Die Räuber  
kommen! 

Von der Haltestelle Wolf-
busch aus fahren Sie auf 
der Straße „Im Wolfbusch“ 
an der Wolfbuschkirche und 
der Jugendfarm vorbei in 
Richtung Lindental. 
Dort angekommen biegen 
Sie nach rechts ab und folgen 
dem Radelthon in schwar-
zer Pfeilrichtung zum Ha-
senbrünnele. Ab da beginnt 
dann der Anstieg hinauf zur 
Dischinger Burg. Wenn Sie 
den Anstieg geschafft ha-
ben und der Radelthon nach 
rechts in Richtung Bärensee 
weiter geht, fahren Sie bitte 
links. An der zweiten großen 
Kreuzung biegen Sie dann in 

 Familien-Tour
Auf dem Grünen 
Heiner in die  
Ferne blicken! 
Vom Löwenmarkt stadtaus-
wärts, beim Jugendhaus Wei-
limdorf rechts, Fahrradweg 
folgen bis zum Waldspielplatz 
Fasanengarten, dann rechts. 
Entlang der Schrebergärten 
bis nach Hausen, dem Fahr-
radweg durch Hausen folgen 
Richtung Weilimdorf Indus-
triegebiet. Bis zur S-Bahn 
Haltestelle Weilimdorf dem 
Weg folgen, dann die Gleise 
überqueren und dann links 
halten. Nun dem Weg bis zum 
Rande des Industriegebiets 
folgen. Nach 500m an der 
zweiten Abzweigung  rechts 
abbiegen. Nun sehen Sie den 
Grünen Heiner vor sich. Ge-
gen den Uhrzeigersinn um 
den Berg fahren, Auffahrt 
auf der Nordseite. Gleiche 
Strecke wieder bergab und 
unten links abbiegen. 

Kurz vor Ditzingen  links ab-
biegen. Bis zur Sporthalle 
dann links, Straße Stadt aus-
wärts folgen. Unterqueren 
der A81 und dem Weg nach 
Hausen folgen. Hausen um-
runden und Richtung Giebel 
fahren, kurz vor dem Orts-
eingang links auf den Fahr-
radweg. Diesem zurück nach 
Weilimdorf folgen.

Auf Spuren des  
Herzogs Carl Eugen
Von der Haltestelle Berghei-
mer Hof fahren Sie auf dem 
Radweg zur Villa Ellner in 
Richtung Solitude hinauf. 

Dort überqueren Sie die 
Straße. Nach der Schranke 
fahren Sie links hinauf und 
am Wasserhaus vorbei.
An der nächsten Kreuzung 
rechts und an der folgenden 
schräg links. Bei nächster 
Möglichkeit rechts und kurz 
darauf 2 mal links. Biegen 
Sie rechts auf den Radelthon 

 Profi-Tour

Generell gilt: Radfahrer müs-
sen sich gemäß der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) 
umsichtig und vorsichtig im 
Straßenverkehr verhalten, 
um keine anderen Teilneh-
mer zu gefährden. Vor allem 
Eltern müssen dafür Sorge 
tragen, dass sich ihre Kinder 
auch an die Verkehrsregeln 
halten.

Fahren Sie berechenbar
...fahren Sie nicht anders, 
als Sie es z.B. auch mit dem 
Kraftfahrzeug tun würden. 

Fahren Sie sichtbar
...dazu gehört u.a., nicht zu 
dicht am rechten Fahrbahn-
rand zu fahren. Dort werden 
Sie wegen ihrer schmalen 
Silhouette leicht von Auto-
fahrern übersehen.

Halten Sie Abstand zu 
parkenden Fahrzeugen
...denn Sie können nicht vo-
raussehen, ob plötzlich eine 
Autotür geöffnet wird. 

Fahren Sie mit Helm
... Unfallfogen  verhindern 
Sie indem Sie immer einen 
Helm tragen.

Überprüfen Sie regel-
mäßig Ihr Fahrrad
...Fachwerkstätten sollten 
regelmäßig Bremsen, funk-
tionierende Beleuchtung 
und Rahmen, Gabel, Lenker 
überprüfen.

Kinder bis 8 Jahren müs-
sen auf den Gehweg
“Kinder bis zum vollendeten 
8. Lebensjahr müssen, älte-
re Kinder bis zum vollende-
ten 10. Lebensjahr dürfen 
mit Fahrrädern Gehwege 
benutzen. Auf Fußgänger 
ist besondere Rücksicht zu 

 Sicherheit und Impressum
Radfahren mit den 
Naturfreunden
Die Ortsgruppe Weilimdorf 
– Gerlingen veranstaltet im 
Sommerhalbjahr von Ap-
ril bis Oktober einmal im 
Monat sonntags eine fami-
lientaugliche Radausfahrt 
in der näheren Umgebung. 
Ausschreibung in der örtli-
chen Presse, 
Infos bei Helmut Botta,  
Tel. 0711 88 65 10

Die Naturfreunderadgruppe 
Stuttgart bietet ein umfas-
sendes Programm an rund 
ums Radfahren.
www.naturfreunde- 
radgruppe-stuttgart.de 

Der Landesverband Würt-
temberg schreibt mehrtä-
gige Radtouren aus: 
www.naturfreunde- 
wuerttemberg.de

 Naturfreunde
nehmen. Beim Überqueren 
einer Fahrbahn müssen die 
Kinder absteigen.” (§2 Abs. 
5 StVO)

Fahren auf Feldwegen
... hier gilt die Straßenver-
kehrsordnung!
Auf land- und forstwirtschaft-
lichen Wegen ist auf die Ge-
fahren zu achten, die von  
landwirtschaftlichen Maschi-
nen und Transportfahrzeugen 
ausgehen. 
Außerdem muss man sich 
auf den entsprechenden 
Wegezustand einstellen.

Impressum:

Die Fahrradkarte ist ein 
Ergebnis der Fahrradof-
fensive.

Verantwortlich für Inhalt und 
Gestaltung:

Beate Ammann
David Horndasch
Fabian Schöttle
Konrad Willar

Druck: Druckerei Henkel

Der Bikepark beim 
Jugendhaus in  
Weilimdorf ist eine 
Hindernisstrecke für 
junge Radfahrer. 

Die Bikepark-Anlage ist mehr 
als eine klassische BMX-Bahn, 
sie umfasst Fahrwege von 
zusammen rund 200 Metern. 

Der Bikepark hat eine Au-
ßenbahn mit Hügeln, einer 
Miniramp, schmalen Brü-
cken und einer Steilwand. 
Angesprochen werdem alle 
Jugendlichen. Fahrräder kön-
nen ausgeliehen werden. 
Gebaut wurde die Strecke von 
Diddie Schneider im Rahmen 
eines Internationalen Work-
camps. Die Strecke besteht 
aus einem Pumptrack in den 
verschiedene Elemente inte-
griert sind, z.b. ein Wallride, 
eine Wingbox sowie Nor-
thshore Trails. Außer-
dem gibt es einen 
Trailparcour.

 Bike Park am Jugendhaus Weilimdorf
Die Strecke befindet sich auf 
dem Gelände des Jugend-
haus Weilimdorf.
Stuttgart Weilimdorf, 
Solitude Str. 129, 
U6: Haltestelle 
Wolfbusch.
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Mit dem Rad zur Arbeit 2011 
       Vom 1. Juni bis 31. August 

Fahren, klicken, gewinnen. Treten Sie in die Pedale.

Als begeisterter Radfahrer sollten Sie das nicht verpassen: die Aktion „Mit dem Rad zur 
Arbeit 2011“. Das ist der schnellste Weg zu attraktiven Preisen.  

Mehr Infos unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de und www.aok-bw.de

AOK – Die Gesundheitskasse · Stuttgart-Böblingen „Mit dem Rad zur Arbeit“ ist eine Kooperation der AOK, des 
ADFC und der Radsportverbände in Baden-Württemberg.

Kunde: AOK Baden-Württemberg
Betreff: Mit dem Rad zur Arbeit
Job Nr.: AOKBW_05_11057 

Datum: 14.02.11 sse
Farbe: 4c
Status:  RZ

Format: 122 x 87 mm

und ichMein Schatz und unsere Freunde aus Berlin

Radtour
(0711) 420 70 833  
www.rentabike-stuttgart.de

auch mit Freunden 
von außerhalb
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-stuttgart.de

Jetzt Bankier werden und viele Vorteile sichern.
Als Mitglied der Volksbank Stuttgart eG.
Willkommen in einer von über 90 Filialen.
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BankierBankier
werden!

Alexandra Föll,
Hausfrau,
Botnang

An den einzelnen Touren gibt 
es folgende schöne Spiel-
plätze, Aussichtspunkte und 
Grillplätze, bei denen eine 
Pause lohnenswert ist: 

Im Fasanengarten

Bei der Wolfbusch-
schule mit Beach- 
volleyballfeld.

Dischinger Burg, 
Grillhütte und Se-
henswürdigkeit.

Grüner Heiner: 
schöner Aussichts-
punkt und Wahrzei-
chen der Region.

Wildschwein- und 
Rotwildgehege.

Spielplätze- in der 
Nähe des Parkplat-
zes Wildparkstraße 
mit Grillstellen und 
Liegewiesen.

Bärenschlössle: die 
Gastronomie lädt 
mit großer Liege- 
und Spielwiese zur 
Einkehr ein.

Schloss Solitude: 
sehenswerter Aus-
sichtspunkt mit Blick 
auf Weilimdorf.

Piratenspielplatz mit 
großem Schiff, kurz 
vor Ortseingang von 
Weilimdorf.

 Freizeit-Tipps

1

2

3

4

5

6

7

8

9

I332 m I371 m I411 m

I336 m

0 2 4 6 8 10 12
Strecke in km

I337 m
I487 m

I425 m

I337 m

I500 m

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20
Strecke in km

I320 m I331 mI332 m I338 m

0 1 2 3 4 5 6 7 8
Strecke in km

I322 m I316 m I395 m

I310 m I322 m
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Strecke in km

I322 m I315 m I302 mI335 m I322 m
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Strecke in km
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 

Weilimdorfer 
Fahrradaktionstag 
am 28. Mai 2011 
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Fahrradtouren durch den 
Stadtbezirk
Beginn: 11:30 Uhr & 14:00 Uhr
Tref fpunkt: Löwen-Markt (Kiesbett)

Weilimdorfer
Fahrrad-
aktionstag
am 28. Mai 2011
von 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie in der 
Broschüre, die im Bezirksrathaus Weilimdorf 
und bei den Veranstaltungsorten ausliegt.

Attraktive Aktionen für Jung & Alt
Veranstaltungsorte:
• Löwe n-Markt
• Schulhof der Wolfbuschschule
• Jugendhaus Weilimdorf
• Gelände der Kinder- und Jugendfarm
• Kinder- und Jugendhaus Hausen

Für Kinder:
• Spielmobil Mobifant
• Radsafari 
• 16:30 Uhr Tombola
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Der Fahrradaktionstag wird veranstaltet 
von der Fahrradoffensive Weilimdorf und 
dem Bezirksamt Weilimdorf in 
Zusammenarbeit mit: 
 
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub ADFC 
Augenoptik Schill 
ExtraEnergy e.V. 
Fahrrad Botta 
Fitness Forum Weilimdorf 
Forum Stuttgart-Weilimdorf e.V. 
Griechischer Verein Weilimdorf 
Jugendhaus Weilimdorf 
Kinder- und Jugendhaus Hausen 
Kinder- und Jugendfarm Weilimdorf 
Kunstradgruppe RSV Kornwestheim 
Spielmobil Mobifant 
Touristenverein „Die Naturfreunde“ Ortsgruppe 
Weilimdorf/Gerlingen 
rent a bike 
Scharr Büro GmbH 
Schulverein der Wolfbuschschule 
Sozialunternehmen NEUE ARBEIT gGmbH 
SPD Ortsverein Weilimdorf 
Stadtteilbücherei Weilimdorf 
Tanzkreis Weilimdorf e.V. 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) 
Volksbank Stuttgart 
 
Herzlichen Dank allen Beteiligten und dem 
Bezirksbeirat Weilimdorf für die finanzielle 
Unterstützung 
 
Herausgeber: 
Bezirksrathaus Weilimdorf 
Löwen-Markt 1 
70499 Stuttgart 
Tel.: 0711/216-5302 

w 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Weilimdorfer 
Fahrradaktionstag 
 
 

 
 
 
am 28. Mai 2011 
von 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
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Ab 11:00 Uhr  
auf dem Löwen-Markt: 
 
• Umfangreiches 

Informationsangebot rund ums 
Fahrrad 

 
• Ausgabe der Weilimdorfer 

Fahrradkarte 
 
• Präsentation von 

Fahrradneuheiten 
 
• Fahrradcheck- und Reparatur 
 
• Snacks 
 
Aktionen für Kinder: 
 
• Spielmobil Mobifant 
 
• 14:30 Uhr in der Stadtteilbücherei 

Bilderbuchshow : 
„Kasimir hat einen Platten“  
anschließend Reifen flicken 
lernen (Kinder von 5-8 Jahren) 

 
• Radsafari durch Weilimdorf 

(Stempelkartenausgabe am Stand 
der Fahrradoffensive und den 
Stationen im Stadtbezirk) 

 
• 16:30 Uhr Tombola zur Radsafari 

 

Geführte Radtouren durch 
Weilimdorf: 
 
Beginn:       11:30 Uhr 

     14:00 Uhr 
 
Treffpunkt:   Löwen-Markt 
       (Kiesbett) 

Stationen im Stadtbezirk: 
 
Kinder- und Jugendhaus Hausen 
• Kaffee und Kuchen 
• Crêpes und Getränke 
 
Jugendhaus Weilimdorf 
• Bike-Park Weilimdorf 
• Rundenzeitfahren 
• Rad-Verleih 
• Essen und Getränke 
 
Wolfbuschschule 
• Fahrrad-Geschicklichkeits-Parcours 
• Infostand zu Fahrradhelmen 
• Getränke und Brezeln 
 
Kinder- und Jugendfarm 
• Stockbrot  
• Fahrradparcours 

16:00 Uhr auf dem Löwen-Markt: 
Kunstradshow des  
RSV Kornwestheim 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Fahrradaktionstag am 28. Mai 2011 

Am 28. Mai 2011 fand als Abschluss der Fahrradoffensive Weilimdorf auf dem 
Löwen-Markt und bei vier weiteren Stationen im Stadtbezirk der Weilimdorfer 
Fahrradaktionstag statt.  
 
Im Vorfeld wurden alle Weilimdorfer Vereine, Organisationen und 
Gewerbetreibenden angeschrieben und gefragt, ob und in welcher Form diese sich 
beteiligen möchten.  
 
Nach Ende der Umfrage standen folgende Teilnehmer fest: 
 
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub ADFC 
Augenoptik Schill 
ExtraEnergy e.V. 
Fahrrad Botta 
Fitness Forum Weilimdorf 
Förderverein der Ringer 
Forum Stuttgart-Weilimdorf e.V. 
Griechischer Verein Weilimdorf 
Jugendhaus Weilimdorf 
Kinder- und Jugendhaus Hausen 
Kinder- und Jugendfarm Weilimdorf 
Kunstradgruppe RSV Kornwestheim 
Spielmobil Mobifant 
Touristenverein „Die Naturfreunde“ Ortsgruppe  
Weilimdorf/Gerlingen 
rent a bike 
Scharr Büro GmbH 
Schulverein der Wolfbuschschule 
Sozialunternehmen NEUE ARBEIT gGmbH 
SPD Ortsverein Weilimdorf 
Stadtteilbücherei Weilimdorf 
Tanzkreis Weilimdorf e.V. 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) 
Volksbank Stuttgart 
 
Folgende Stationen im Stadtbezirk boten ebenfalls verschiedene Aktionen an zudem 
gehörten diese Stationen auch zur Radsafari, bei der es das Ziel war, an jeder 
Station einen Stempel zu sammeln, um anschließend an der Tombola teilnehmen zu 
können: 
 

- Wolfbuschschule 
- Kinder- und Jugendfarm Weilimdorf 
- Jugendhaus Hausen 
- Jugendhaus Weilimdorf 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Voraussetzungen für die Genehmigung zur Platznutzung des Löwen-Marktes 
waren: 

- Gleichzeitig mit dem Genehmigungsantrag eingereicht: Standbelegungsplan 
mit Erfüllung aller Sicherheitskriterien 

- Abschluss einer Haftpflichtversicherung bei der WGV 
 
Weitere Herausforderungen waren: 

- Organisation eines Stromanschlusses 
- Organisation eines Sanitätsdienstes 
- Organisation der Tombola 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 
Fahrradtag am 28. Mai 2011 

 
 
Verein/Organisation: 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Wir haben Interesse an der Mitarbeit am Fahrradtag 
2011     
 
Ja �   Nein � 
 
 
 
2. Falls bei 1. „Ja“ angekreuzt wurde: 
Wir würden uns gerne mit einem 
 
Imbissstand � Angebot: ______________________ 
 
Infostand � 
 
Programmpunkt � 
 
sonstigem Angebot � ________________________ 
 
einbringen. 
 

 
Fahrradoffensive Weilimdorf 
Fahrradtag am 28. Mai 2011 

 
 
3. Erläuterungen zum Angebot/Fragen 

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________ 
Bitte bis zum 28. Februar 2011 zurück an das Bezirksamt Weilimdorf, 

Löwen-Markt 1, 70499 Stuttgart, Fax: 0711/216-5323 oder 
poststelle.weilimdorf@stuttgart.de senden. Vielen herzlichen Dank! 

- 115 -



Bezirksamt Weilimdorf 
Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 

Stuttgart, 6. Mai 2011 
GZ:       
Bearbeiter: Herr Winkler 
Nebenstelle 1927 
Fax 5323 
E-Mail: Thomas.Winkler@stuttgart.de 
 
 

 
Betreff: Fahrradaktionstag - Vorbesprechung 
 

der Sitzung am 05.05.2011, um 18:30 - 19:30 Uhr 
Ergebnisprotokoll 

 
Vorsitz: Frau Nicole Wöhr 
Teilnehmer: 
siehe Teilnehmerliste 
 Wer macht 

was? 
Bis wann?  

TOP 1 Zeitplan 
 
Siehe Anlage „Zeitplan“ 
 

 
 

 

TOP 2 Standbelegung auf dem Löwen-Markt 
 
Frau Wöhr stellt den Anwesenden die Standbelegung auf 
dem Löwen-Markt vor (Plan siehe Anlage). 
Die Volksbank wird ihren Stand direkt vor der Filiale auf-
bauen mit Berücksichtigung der Brandschutzzone. 
 
 
Getränke gibt es beim Stand des Griechischen Vereins. 
Das Jugendhaus bietet an, Bierbänke aufzustellen. Herr 
Pavlidis (griechischer Verein) und Herr Willar (Jugend-
haus) kommunizieren hierzu untereinander. 
 
Herr Willar bietet an, einen mobilen Fahrradparcours auf-
zubauen. Jedoch wird für den Aufbau viel Zeit bean-
sprucht. Die Anwesenden sprechen sich dafür aus, den 
mobilen Parcours nicht aufzubauen, da bereits an weite-
ren Stationen Parcours angeboten werden. 
 
Die Siegerehrung des Zeitfahrens am Jugendhaus wird 
ebenfalls auf dem Löwen-Markt stattfinden. 
 
Um 14:30 Uhr wird die Stadtteilbücherei Kindern das Rei-
fen flicken aufzeigen. 
 
Herr Sammet (Volksbank) klärt mit seiner Kunstradsport-
gruppe ab, ob diese an einem Auftritt interessiert wären. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Pavlidis 
(griechischer 
Verein) und 
Herr Willar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Sammet 
kontaktiert 
Frau Wöhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang KW 19 
erledigt 
09.05.2011 

TOP 3 Rad-Safari 
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Frau Wöhr erläutert den Ablauf der Radsafari. An jeder 
Station kann mit der Safari begonnen werden. 
Die Radsafaripässe wurden bereits gedruckt und werden 
den Stationen im Stadtbezirk ausgegeben.  
An den Stationen wird zudem die Fahrradkarte ausgege-
ben. Diese kann von den Stationen nach dem Druck im 
Bezirksrathaus abgeholt werden oder am Morgen der Ver-
anstaltung. 
Für die Tombola sind alle Preise vorhanden. Herr 
Horndasch teilt mit, dass er die Preise von Herrn Köhnlein 
hat, Herr Schill, Herr Botta und Frau Amman haben eben-
falls Preise. 
Ein Mikrofon und eine kleine Lautsprecherbox kann vom 
Jugendhaus Weilimdorf ausgeliehen werden. 
Herr Willar erstellt im Jugendhaus Stempel für die einzel-
nen Stationen. 
 

 
 
 
 
Bürgerinforma-
tion verschickt 
Rundmail, 
wenn Fahrrad-
karte im Be-
zirksamt zur 
Abholung be-
reit liegt 
 
 
Herr Willar 

TOP 4 Geführte Touren durch Weilimdorf 
 
Herr Horndasch wird die kleine Tour (ca. 7 - 8 km) um 
11:30 Uhr führen. 
 
Um 14:30 Uhr starten die restlichen Touren. 
Herr Horndasch übernimmt die Profi-Tour zum Bärensee 
(ca. 17 km). 
 
Notfalls könnten Herr Willar, Frau Wöhr und Herr Winkler 
eine Tour übernehmen. 
 
Frau Botta fragt ebenfalls nach einem Tourguide nach und 
kontaktiert Frau Wöhr. 
 

 
 
GBJler erstel-
len Schilder für 
Treffpunkte 

 
 
erledigt 19.5.11 

TOP 5 Werbung  
 
Es wird nach der Möglichkeit gefragt, Plakatständer mit 
DIN A1 Plakaten im Stadtbezirk aufzustellen. 
Die Flyer und Plakate (DIN A3 und A4) sowie das 
Fahrradoffensivenlogo wird an alle Beteiligten per Mail 
verschickt. 
 
Änderungen für die Flyer sollten schnellstmöglich Frau 
Wöhr (nicole.woehr@stuttgart.de) mitgeteilt werden. 
 
Ob Flyer und Plakate in der U6 und U13 ausliegen dürfen, 
wird mit der Firma Stroeer abgeklärt. 
 

 
 
GBJ klärt ab 
 
GBJ 
 
 
 
 
 
 
GBJ 
 

 
 
 
 
erledigt 
 
 
 
 
 
 
erledig 
10.05.2011 
(ca. 800 €) 

 
Ansprechpartnerin für den Fahrradaktionstag: 
 
Frau Nicole Wöhr: 
Telefon: 0711/216-1927 
Handy: 0163/5106378 
 
alternativ: 0711/216-5302 
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Infoblatt zum Fahrradaktionstag 

 
Zeitplan: 

9:00 Uhr – 11:00 Uhr   Aufbau der Stände an allen Stationen: 
     Löwen-Markt 
     Kinder- und Jugendfarm 
     Kinder- und Jugendhaus Hausen 
     Kinder- und Jugendhaus Weilimdorf 
     Wolfbuschschule 
 
11:00 Uhr  Auf dem Löwen-Markt: 

Eröffnung und Begrüßung 
Frau Bezirksvorsteherin Ulrike Zich  
 
Grußwort Herr Dr. Walter Vogt  
Radforum Stuttgart 

 
11:00 Uhr – 16:30 Uhr  Rad-Safari durch den Stadtbezirk 
 
11.30 Uhr    Start der „kleinen Radtour“ 

Treffpunkt: Löwen-Markt (Kiesbett) 
 
14:00 Uhr    Start der Touren: 
     „Kinder-Tour“  
     „Familien-Tour“ 
     „Freizeit-Tour“ 
     „Profi-Tour“ 
     Treffpunkt: Löwen-Markt (Kiesbett) 
 
16:00 Uhr Kunstradaufführung des Radsportvereins 

Kornwestheim auf dem Löwen-Markt 
 
16:30 Uhr    Tombola zur Radsafari auf dem Löwen-Markt: 
 
 
Ab ca. 16.45 Uhr   Abbau aller Stationen 
 
 

 
Strom: 

Herr Pavlidis 
Firma Scharr 
Anlage Jugendhaus Weilimdorf 
 Bitte, falls vorhanden, vorsichtshalber Kabeltrommel/Verlängerungskabel und 
Abklebband (zur Sicherung) mitbringen 
 
Volksbank nimmt Strom von der Filiale (bitte Kabel auch sicherheitsgerecht 
abkleben) 
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Die Radsafari-Pässe und die neue Weilimdorfer Fahrradkarte sind am 
Fahrradaktionstag an folgenden Stationen erhältlich: 

- Stand der Fahrradoffensive 
- Kinder- und Jugendfarm 
- Kinder- und Jugendhaus Weilimdorf 
- Kinder- und Jugendhaus Hausen 
- Wolfbuschschule 
 
- Die Radsafari-Pässe müssen zur Teilnahme an der Tombola zum Stand der 

Fahrradoffensive gebracht werden. Es ist egal, ob alle Stempel gesammelt 
wurden, jeder darf an der Verlosung teilnehmen. 

 
- Bitte geben Sie die Tombola-Preise entweder vor dem 28. Mai 2011 bei der 

Bürgerinformation ab oder am Veranstaltungstag selbst am Stand der 
Fahrradoffensive. 

 
 Sie erhalten eine E-Mail, sobald die Fahrradkarten bei der Bürgerinformation 
abholbereit sind. 
. 

 
Toiletten: 

- Im Löwen-Markt 
- In der Stadtteilbücherei 
 

 
Bei Fragen vor dem 28. Mai 2011: 

Per Mail: nicole.woehr@stuttgart.de 
Telefon: 0711 216 5302 
 

 
Fragen am Veranstaltungstag: 

Mobiltelefon Frau Wöhr: 01635106378 
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Angebot Fahrradaktionstag am 28. Mai 2011 

Wer Was Größe 
ADFC (Hr. Pfaff) Infostand 3m x 4m 
SPD (Hr. Keller) Infostand 3m x 3m 
Rent- A- Bike (Hr. Straub) Infostand 9m x 3m 
Forum Weilimdorf 
(Herr Rohrberg) 
Fahrradoffensive Weilim-
dorf 

Infostand 
 
Infobereich + Fahrradkar-
tenausgabe 

3m x 6m 

Griechischer Verein 
(Hr Pavlidis) 

Bewirtung (Souvlaki + Ge-
tränke alkoholfrei) 

3m x 5m 

Fahrrad Botta 
(Hr. Botta) 

Infostand 3m x 3m + Freifläche 

Bücherei 
(Fr Knäpple) 

Bilderbuchgeschichte + 
Platten flicken für Kinder 

In der Bücherei und im 
Lesegarten 

Scharr Promotion mit histori-
schem Lastenfahrrad 

3m x 3m 

Augenoptik Schill 
(Hr. Schill) 

Fahrradkontrolle, Fahrrad-
brillen-Test, Kontaktlinsen-
Info 

Infopavillon vor Optiker 
Schill in der Pforzheimer 
Straße 

ExtraEnergy (Hr. Röck) Infostand Pedelecs 3m x 3m 
Neue Arbeit (Hr. Röck) Infostand 3m x 3m 
Mobifant Kindermobil ca. 10m x 10 m Freifläche 
Naturfreunde (Hr. Hanle) Infostand + 

Langsamparcours 
3m x 3m 

Volksbank + Versicherung 
(Hr. Sammet) 

Blutdruckmessung 3m x 3m 

VVS Infobereich 3mx4m 
 
 
- Fitness Forum verteilt Traubenzucker und Flyer am Touren-

Treffpunkt 
- Förderverein Ringen: Infostand unter den Arkaden 
 
 
 
Stationen im Stadtbezirk: 

Wolfbuschschule: 
- Fahrrad Geschicklichkeitsparcours 
- Infostand zu Fahrradhelmen 
- Getränke und Brezeln 
-  
Jugendhaus Weilimdorf: 
- Bike-Park 
- Rundenzeitfahren 
- Rad-Verleih 
- Essen und Getränke 
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Kinder- und Jugendhaus Hausen: 
- Kaffee und Kuchen 
- Crêpes und Getränke 
 
Kinder- und Jugendfarm : 
- Stockbrot 
- Fahrradparcours 

 
Geführte Radtouren: 
11:30 Uhr:  
Kirchen-Tour mit Herrn Horndasch 
 
14:00 Uhr: 
Kleine Tour mit Frau Wöhr 
Familien-Tour mit Herrn Willar 
Freizeit-Tour mit Herrn Schmitt (ADFC) 
Profi-Tour mit Herrn Horndasch 
 
Sponsoren für Tombola-Preise 

- Volksbank Stuttgart 
- Fahrrad Botta 
- Extra-Bike 
- Radforum Stuttgart 
- Augenoptik Schill 
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Landeshauptstadt Stuttgart
Amt für öffentliche Ordnung

Datum:

10.05.2011 Genehmigter Belegungsplan

Bürgerservice Veranstaltungen
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Vor- und Nachname: 

_________________ 
 

Adresse: 
 

__________________ 

__________________ 

 
Alter: 

__________ 
 

Station 1: Löwen-Markt 

Infostände von Vereinen und Organisationen, 

den Stempel erhaltet ihr am Stand der 

Fahrradoffensive 

 Station 2: Bürgertreff Hausen,  
Beim Fasanengarten 5 

Der Tanzkreis Weilimdorf bietet 

selbstgemachte Crêpes und Getränke an. 

 Station 3: Jugendhaus Weilimdorf, 

Solitudestraße 129 

Am Jugendhaus könnt ihr euch Fahrräder 

ausleihen. Im Bike-Park könnt ihr am 

Zeitfahren teilnehmen und mit Essen und 

Getränken stärken. 

Station 4: Wolfbuschschule  

Der Schul- und Förderverein der 

Wolfbuschschule bietet zusammen mit der 

Polizei einen Geschicklichkeitsparcours und 

einen Infostand zu Fahrradhelmen an.  

Station 5: Kinder- und Jugendfarm, 

Im Wolfbusch 49 

Hier könnt ihr Stockbrot selber machen und 

durch einen Fahrradparcours fahren.  

Die Verlosung findet um 16:30 Uhr auf dem Löwen-Markt statt. 

Bringt daher bitte eure Pässe bis 16 Uhr an den Stand der 

Fahrradoffensive. Viel Erfolg und eine gute & sichere Fahrt! 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Bildergalerie des Fahrradaktionstages am 28. Mai 2011 

 
Abb. 1: Bezirksvorsteherin Ulrike Zich bei der Eröffnungsrede 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb.: 2: Informationsstand der 
Fahrradoffensive mit 
Fahrradkartenausgabe 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 3: Infobereich der SPD 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 4: Spielmobil Mobifant 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb.5: Langsam-Fahr-
Wettbewerb der Naturfreunde 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 6: Reifenflicken in der 
Stadtteilbücherei 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 7: Station der Radsafari: 
Wolfbuschschule 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 8: Kunstradaufführung des 
RSV Kornwestheim 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 9: Tombola zur Radsafari 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 

Umgesetzte 
Maßnahmen 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Umgesetzte Maßnahmen 

 
ZUSAMMENFASSUNG 

 
Fahrradoffensive Weilimdorf (FOW)  

& 
Projekt „Rad und Schule 2010/2011“ – Weilimdorf  

 
Stand: 26. März 2012  

 
 

 
Auf Wunsch der Themengruppen wurde am 15. November 2011 ein Runder Tisch zur 
Weiterführung der  R adoffensive ei ngesetzt, de r sich w eiteren T hemen a nnehmen und di e 
Umsetzung der Ergebnisse der Radoffensive begleiten kann.  
 
 
Umgesetzte Maßnahmen der Fahrradoffensive Weilimdorf:  
 
• Bei der  Q uerungsstelle S olitudestraße i n R ichtung S olitude-Gymnasium w urden die 

Haltebalken für Radfahrer markiert.  
 
• Die G elder für di e F ahrradbügel i n der  Wolfbuschschule w urden ber eitgestellt.                    

45 Fahrradbügel wurden auf dem Schulgelände und 10 vor der Sporthalle aufgebaut.  
 
• Bei der Zufahrt Wolfbuschschule an der Deidesheimer Straße, wurde das Sackgassen-

schild mit dem Zusatz „Durchfahrt für Radfahrer frei“ ergänzt.  
 
• Der A ustausch al ler Fahr radständer auf der nördlichen Schulhofseite des Solitude-

Gymnasiums wurde ausgeführt. Außerdem wurden die neuen Fahrradbügel im mittigen 
Bereich der nördlichen Schulhofseite aufgestellt, ein neuer Müllstandort gewählt, die 
inselartigen F ahrradabstellanlagen aufgebaut und die Fahrradständer am  s üdlichen 
Schulausgang ausgetauscht.  

 
• In der Realschule Weilimdorf und in der Rappachschule wurden neue Fahrradbügel 

aufgestellt. 
 
• Der G ehweg zwischen M arkungsgrenze und  R appachstraße ( bei d er E inmündung 

Rappachstraße und Engelbergstraße) wurde in beide Richtungen freigegeben.  
Die Radfurt wurde markiert.   

 
• Die Freigabe des Gehwegs für Radfahrer am Knoten Hartwiese wurde umgesetzt.  
  
• Am K noten R aststatter S traße/Solitudestraße wird di e P lanung des Radfahrstreifens 

weiterverfolgt.  
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
• Die Verkehrsmenge in der Einmündung Hänflingweg und Solitudestraße wird zur Zeit 

noch geprüft (Prüfung wegen unzulänglicher Ausfahrmöglichkeit auf die Solitudestraße in 
südliche Fahrtrichtung), ebenso wie die Fr eigabe des Gehwegs in R ichtung sü dlicher               
Fg-LSA.  

 
• Die P rüfung, ob di e G oslarer S traße für ei nen w estwärtigen R adverkehr freigegeben 

wird, ist in Bearbeitung.   
 
• Die P rüfung der  Fr eigabe ei nes Rechtsabbiegegebotes für R adfahrer i n der  G oslarer-/ 

Weilimdorfer Straße ist noch in Bearbeitung.    
 
 
 
Maßnahmen in Bearbeitung/in Beauftragung FOW:  
 
 
• Es wurde ein Halteverbot auf nördlicher Straßenseite des Waldhornweges (Ecke 

Köstlinstr.) bis zum Tor der Kindertagesstätte beauftragt.  
 
• Die Beschilderung bei der Hartwiese „Gehweg/Radfahrer frei für beide Fahrtrichtungen“ 

wurde beauftragt.   
 
• Die P rüfung der  B eschilderung „30 km/h“ und  di e A usleitung des R adweges beim 

Löwenmarkt in Richtung Talgrabenstraße ist in Bearbeitung.   
 
 
 
Umgesetzte Maßnahmen des Projektes „Rad und Schule 2010/2011“: 
 
• Die Umfahrungsmarkierung und der Poller im Verbindungsweg zwischen Blaumeisenweg 

und der Brücke über die B 296 wurden überprüft und Ergänzungen durchgeführt.       
 
• Beim Ü bergang des Verbindungsweges, v on der  Thaer straße zur W endeplatte, wurde 

die A usleitung der  R adverbindung au f de r Fahr bahn und U mfahrungsmarkierungen an  
den Pollern markiert.   

 
• Der Gehweg des Verbindungsweges zwischen Thaerstaße und Iffezheimer Straße wurde 

für Radfahrer freigegeben    
 
• Beim V erbindungsweg zw ischen T haerstaße und I ffezheimer Straße w urde ei n 

„Radfahrer frei“ – Hinweis ergänzt. Die bestehenden Deckel für zwei Poller wurden 
stehen gelassen und je ein neuer Poller gesetzt.   
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

• An der Raststatter Staße/Köstlinstraße wurde ein Sackgassenschild um 
den Hinweis „Durchfahrt Radfahrer frei“ ergänzt.  

 
 
Maßnahmen in Bearbeitung/in Beauftragung „Rad und Schule“:  
 
• Die Ergänzung des Hinweises „Durchfahrt Radfahrer frei“, auf dem Sackgassenschild bei 

der Einmündung Eichhörnlesweg, wurde beauftragt.  
 
• Der Austausch des Schildes „Gehweg/Radfahrer frei“ am Verbindungsweg Eichhörnles-

weg und Hänflingweg wurde beauftragt.   
 
• Die Umfahrungsmarkierung beim Verbindungsweg zwischen Engelbergstraße und 

Mittenfeldstraße ( westl. E inkaufszentrum) und  di e Mittigsetzung des  P ollers wurden 
beauftragt.   

 
• Die P rüfung, ob der  G ehweg i m öst lichen A bschnitt des Sandbuckels, für R adfahrer 

freigegeben werden kann, wurde beauftragt.   
 
 
 
Bike-Park: 
Entstanden aus einer I nitiative des Kinder- und Ju gendhauses G iebel und des  
Jugendhauses Weilimdorf.  
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 
 

 

Kritische Stimmen 
zur Fahrradoffensive 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Kritische Stimmen zur Fahrradoffensive: 

Nord- Rundschau vom 1. Februar 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
E-Mail einer Bezirksbeirätin und Landwirtin: 
 

 
   S.R. 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Bezirksamt Weilimdorf, Löwen-Markt 1, Telefon: 0711/216-5302 

 w 

 
 
 
 
 
 

 
 

Pressespiegel 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 

 
Pressespiegel 

Nord-Rundschau, 18. Februar 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
In & um Weilimdorf, 5. März 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Stuttgarter Wochenblatt, 18. März 2010: 
 

 
 

Nord-Rundschau, 23. März 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Nord-Rundschau, 27. März 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Weilimdorfer Anzeiger, 31. März 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Fortsetzung: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
In & um Weilimdorf, 16. April 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Fortsetzung: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Nord-Rundschau, 27. April 2010: 

 
 
Weilimdorfer Anzeiger, 28. April 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Weilimdorfer Anzeiger, 5. Mai 2010: 
 

 
 
Nord-Rundschau, 18. Mai 2010: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Stadtanzeiger, 20. Oktober 2011:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- 149 -



Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
Nord-Rundschau, 18. Februar 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Fortsetzung: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Weilimdorfer Anzeiger, 23. Februar 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
In & um Weilimdorf, 4. März 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Fortsetzung: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Weilimdorfer Anzeiger, 25. Mai 2011: 

 
 
Stuttgarter Wochenblatt, 26. Mai 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
In & um Weilimdorf, 27. Mai 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Nord-Rundschau, 27. Mai 2011: 
 

 
 
Nord-Rundschau, 31. Mai 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Weilimdorfer Anzeiger, 1. Juni 2011: 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
In & um Weilimdorf, 3. Juni 2011 
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Fahrradoffensive Weilimdorf 

 
 
Fortsetzung: 
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